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Vorlesewettbewerb 
der sechsten Klassen

Ortsrat Borsum 
zieht Bilanz

Kolpinggedenktag 
zum 99. Bestehen

Musik, Tanz und Gesang 
in der St.-Georg-Kirche

Bavenstedter Straße 54 · 31135 Hildesheim · Telefon (0 51 21) 51 44 50 · termin@kolbe-bettenland.de · www.kolbe-bettenland.de · Parkplätze kostenlos vor der Tür

Wir sagen von Herzen „Dankeschön“ 

für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Genießen Sie die Zeit voll weihnachtlicher Momente,  

gemeinsamer Zeit und schöner Augenblicke!

Das Team von Betten-Kolbe wünscht  
Ihnen besinnliche Weihnachtstage und für  

das kommende Jahr Zufriedenheit,  
Gelassenheit und Gesundheit!

    Zwischen den Jahren haben wir tolle Angebote für Sie bereit gestellt        Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

... und plötzlich ist es wieder soweit - wundervolle Weihnachtszeit!

seit 1930

Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · shk-bokelmann@t-online.de · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
AZUBIS

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Alles aus einer Hand, egal ob

Küche o. Küchenrenovierung

Elektriker oder Installateur

Maler oder Fliesenleger

Sonntags 
Schautag: 
9 – 13 Uhr

Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr, 15 – 18 Uhr und Sa.: 9 – 13 Uhr
 05123 / 4090662 · 0176 / 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Landwehr 18a
31185 Nettlingen

Direkt an 
der B444

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
           und ein gesundes neues Jahr!

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und
Freunden frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr!

Ihr altes Parkett
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel.05121/299200 · Fax051 21/299200
Bahnhofstraße 25·31180 Emmerke
info@tischlerei-gaertner.de
www.tischlerei-gaertner.de

Tel. 0 51 21/299 200

Großer Andrang bei Weihnachtsfeier des Spielmannszuges St. Hubertus Borsum zum Jubiläumsabschluss:

Musikalische Früherziehung begeistert

Borsum. Bei der  Weihnachts-
feier des Spielmannszuges Sankt 
Hubertus Borsum gab es zum 
Abschluss der Feierlichkeiten 
aus Anlass des 70-jährigen Be-
stehens des Vereins viele musi-
kalische Besonderheiten. Die At-
traktion des Nachmittages waren 
die neun kleinen Engelchen der 
musikalischen Früherziehung des 
Vereins.

Ganz in weiß gekleidet und mit 
Lichterkränzen geschmückten 
Haarkränzen traten sie gleich 
mehrfach musikalisch in Aktion 
und ernteten prasselnden Bei-
fall. Dafür zeichneten die beiden 
Jugendwartinnen und Ausbilde-
rinnen Bianca Künzel und Diana 
Nsalanga sowie die Vorsitzende 
Petra Zepernick verantwortlich, 
die im vollbesetzten und weih-
nachtlich geschmückten Dorfge-
meinschaftsraum rund 80 Teil-
nehmer begrüßen konnte.

Auch junge Flötistinnen des 
Stammzuges brachten sich mit 
einigen musikalischen Beiträgen 
mit Sopran- und Böhmflöten 
sowie mit Cello, Klarinette stim-

mungsvoll ins Programm ein. Für 
etwas Abwechslung sorgte ein 
lustiges Weihnachtsbingo, wo es 
zahlreiche Preise zu gewinnen 
gab. Die Siegerpreise holten sich 
Jannick Irrgang und Kira Zeper-
nick.

Zu Beginn der Feier gab es Kaf-
fee oder Kakao mit leckerem Ku-
chen. Dann aber ging es Schlag 
auf Schlag. Ganz überraschend 
stellte sich auch Harsums Bür-
germeister Marcel Litfin ein, der 
der Vorsitzenden Zepernick zum 
Vereinsjubiläum im Namen der 
Gemeinde ein Geldgeschenk und 
eine Flasche Harsumer „Schräge 
Nuss“ überreichte. Den Schluss-
punkt der Feier bildete der Niko-
laus, der den Kindern prallvolle 
Nikolaustüten überreichte.

Viel Lob gab es zum Schluss 
für das Organisationsteam um 
Alexander Niele, Sylvia Straube, 
Katrin Davideit, Tanja Hinrich-
sen, Jörg Davideit, Bianca Künzel, 
Diana Nsalanga und der Vorsit-
zenden Petra Zepernick.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens

Bürgermeister Marcel Litfin überreichte Petra Zepernick im Beisein 
einiger Mitwirkenden ein Jubiläumsgeschenk der Gemeinde. 

Die kleinen Engelchen der musikalischen Früherziehung begeister-
ten die Teilnehmer mit ihren Vorträgen.

Auch einige junge Spielleute des Stammzuges brachten sich mit 
ihrer Musik ins Programm ein.  

www.gleitz-online.de
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Ehemaliges evangelisches Gemeindehaus der Kapellengemeinde Borsum wird neu genutzt:

Ergotherapie-Praxis steht 
vor der Eröffnung

Borsum. Im August 1963 wur-
de in der Hönnersumer Straße in 
Borsum der Grundstein für ein 
evangelisches Gemeindehaus ge-
legt. Nach zweijähriger Bauzeit 
war das zweistöckige Gebäude 
mit Keller und Dachgeschoss be-
zugsreif. Dort wurde 1965 dann 
eine eigene Kapellengemeinde 
(KapG) für die Lutheraner aus 
Borsum und Umgebung einge-
richtet. Seit 1965 gab es dann 
also eine aktive evangelische Ge-
meinschaft vor Ort, die jedoch 
organisatorisch an die Pfarrei in 
Rautenberg angegliedert ist. Got-
tesdienste wurden seitdem im-
mer sonntags abwechselnd in der 
St. Cosmas- und Damian-Kirche 
in Rautenberg und im Gemeinde-
haus in Borsum gefeiert.

Der 60 Quadratmeter große 
Saal im Erdgeschoss diente auch 
als Treffpunkt und Versamm-
lungsort für kirchliche und gesell-
schaftliche Aktivitäten, Konfir-
mandenunterricht, Jugendarbeit, 
Seniorentreffen, Bildungs- und 
Kulturveranstaltungen sowie für 
Gruppenzusammenkünfte wie 
Seniorennachmittage und das 
ökumenische Frauenfrühstück. 
Vor vier Jahren kam es jedoch zu 

einem Wasserschaden durch das 
undichte Dach. Die Wohnung im 
Dachgeschoss war deshalb nicht 
mehr bewohnbar und auch sonst 
waren mehrere Instandsetzungs-
maßnahmen am Gebäude not-
wendig.

Da die Kapellengemeinde keine 
Zuschüsse von „höherer Ebene“ 
erwarten konnte, entschloss man 
sich notgedrungen, das Gebäu-
de zu verkaufen. Dieses hat der 
aus Borsum stammende und in 
Hannover wohnende 27-jährige 
Lennart Heine Mitte Septem-
ber 2025 käuflich erworben. 
Er will demnächst eine sechs-
stellige Summe in das Gebäude 
investieren. „Ich bin fest von 
der Wohnqualität in Borsum 
überzeugt und möchte weite-
ren Wohn- und Gewerberaum 
schaffen“, sagt Heine. Die Räu-
me im Erdgeschoss sind bereits 
ausgeräumt, instandgesetzt und 
weitervermietet. 

Dort eröffnet am 2. Januar 2026 
der 30-jährige Ömer Alici eine 
Ergotherapie-Praxis. Alle blei-
verglasten bunten Kunstfenster 
im „großen Saal“ sollen erhalten 
bleiben. „Ich finde die einfach 
himmlisch schön“, sagt Alici. 

Der Hildesheimer ist Gründer 
und Inhaber der Praxis „Ergo-
therapie Alici“ und war bisher in 
einer ambulanten Reha-Einrich-
tung tätig. „Mein oberstes Ziel 
ist, Menschen dabei zu unter-
stützen, ihre Selbständigkeit im 
Alltag zurückzugewinnen und 
damit die Lebensqualität nach-
haltig zu verbessern“, sagt Alici. 
Die neue rund 130 Quadratmeter 
große Praxis in den Räumen der 
bisherigen Kapellengemeinde 
werde barrierefrei gestaltet. Im 
Eingangsbereich mit den fünf 
Stufen werde er kurzfristig noch 
einen Hublift für Rollstuhlfahrer 
anbringen. Die Baugenehmigung 
für die Umnutzung liege vor, wie 
auch seine Zulassung. 

Zu seinen Leistungen zählten 
die Behandlung von Artrose, 
diverse Verletzungen der Hand 
und des Unterarmes, Parkinson, 
Schlaganfall, Multiple Sklerose 
und gezielte Therapien von De-
menz und Alzheimer. Infos über 
die neue Praxis und die Öff-
nungszeiten gibt es auf der Inter-
netseite: www.ergotherapie-alici.
de. Eigentümer Lennart Heine 
hat mit Hilfe seines Borsumer 
Architekten Manfred Niemann 

noch baulich einiges vor. Die 
beiden vermieteten Wohnungen 
im ersten Obergeschoss bleiben 
erhalten. Das gesamte Dach soll 
jedoch erneuert werden.

 So kann die Wohnung im 
Dachgeschoss dann wieder ge-
nutzt und der Wäscheboden als 
zusätzliche Wohnung ausgebaut 
werden. Für alle vier Wohnungen 
sollen auf der Westseite Balkone 
angebaut werden. Der große 
Garten hinter dem Gebäude soll 
vorerst als Erholungsfläche für 
Mieter dienen. 

Ob später dort mal ein weiteres 
Haus gebaut wird, lässt Eigentü-
mer Heine vorerst offen. „Der 
Fokus liegt erstmal auf der Sa-
nierung des Bestandsgebäude“, 
sagt Heine, der selbst bei den 
Sanierungsarbeiten tatkräftig 
mit anpackt. Die Treffen und 
kleinen Andachten der evange-
lischen Kapellengemeinde finden 
nunmehr im katholischen Pfarr-
heim in Borsum statt. Hier hat 
sich die Ökumene als Einheit und 
Zusammenarbeit der christlichen 
Kirchen in Borsum bereits ver-
wirklicht.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens

Lennart Heine (links) und Ömer Alici in dem neuen Praxisraum mit 
den bleiverglasten Festern.

Das Werbeschild für die neue Praxis ist draußen bereits am Gebäude 
angebracht.

Das ehemalige evangelische Gemeindehaus soll saniert und im 
Erdgeschoss anders genutzt werden.  So sah der große Saal der Kapellengemeinde vor der Übergabe aus.

Hönnersumer Str. 6 | 31177 Harsum

 kontakt@ergotherapie-alici.de
 www.ergotherapie-alici.de

 0163 3470029 
 Anrufbeantworter  
 oder über WhatsApp

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2026

wünscht Ihnen der 
Spielmannszug St. Hubertus 
Borsum von 1955 e. V.

Verbunden mit Dank für die 
Treue zum Verein und für Ihre 
Unterstützung in unserem 
Jubiläumsjahr.

Frühstück

Unser reichhaltiges Frühstück enthält

• verschiedene Wurst- und Käsesorten

• Fischplatte & Rührei

• Nürnberger & Bacon

• verschiedene Marmeladen & Honig u.v.m.

• Dessert
• Brötchen- und Brotauswahl

• Inklusive Kaffee, Tee, Kakao, Saft und Wasser

Jeden Samstag und Sonntag ab 9.00 Uhr

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

p. P.

9.90 €

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Ruhetag • Dienstag bis Donnerstag 16.00 bis 23.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 1.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 1.00 Uhr • Sonntag 9.00 bis 23.00 Uhr

AB SOFORT Spargel in verschiedenen Variationen!

Wir wünschen unseren lieben  

Gästen, Freunden und Bekannten  

frohe Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Dienstag Ruhetag 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 15.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 9.00 bis 21.00 Uhr

Weitere kulinarische Termine auf www.wirtshaus-zum-lokschuppen.de

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

Möbelfertigung
• Küchen nach Maß
• Einbaumöbel
• Objekt & Ladenbau uvm.

Bautischlerei
• Treppen
• Fenster
• Türen uvm.

wünscht FroheFrohe
WeihnachtenFroheFrohe

Weihna

Gießereistraße 3 · 31180 Giesen OT Emmerke · Telefon 05121 2896549
Mobil 0172 9 65 99 88 · E-Mail wohndesign-koch@gmx.de · www.tischlerei-wohndesign.de

Dipl.- Ing. Andreas Lewandowski

MITGLIED DER INGENIEURKAMMER NIEDERSACHSEN
Martinstraße 13 · 31177 Borsum · Telefon 0 51 27 / 9 20 39 · Telefax 0 51 27 / 9 20 38

Ich wünsche allen ein frohes Fest  
 und ein gesundes  
  neues Jahr 2026!

0 51 27 / 90 39-0
Seniorenzentrum Cäcilienhof

caecilienhof@swbahrke.de
www.swbahrke.de

Koppelweg 4
31177 Harsum
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Hohenhameln
Clauener Straße 3 
05128-4091801

Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

KIRCHENMELDUNGEN
Ev. luth. Kirchengemeindeverband Region Schellerten: Gottes-
dienste: Borsum: Mi., 24.12., 22.30 Uhr ökum. Christnacht; So., 4.1., 
9.30 Uhr HGD. Rautenberg: Mi., 24.12., 14.30 Uhr KrippenspielGD, 
16 Uhr CV. Fr., 26.12., 10 Uhr Regionaler FestGD m. Wunschlieder-
singen. So., 11.1., 10 Uhr HGD, Die Werke der Barmherzigkeit. Sa., 
31.1., 17 Uhr Andacht um fünf.
Predigtreihe im Frühjahr: „Die Zeit nach Weihnachten bis Ostern 
ist so eine kirchliche Saure-Gurken-Zeit!“ So begrüßte mich einmal 
ein älterer Herr. Tatsächlich. Nach der Advents- und Weihnachts-
zeit wird es etwas ruhiger. In diesem Jahr wollen wir diese Zeit aber 
besonders gestalten. Uns werden die Werke der Barmherzigkeit be-
schäftigen – und das sechs Sonntage nach der Reihe in jeder unserer 
Kirchen. Gerade in unserer Zeit müssen wir uns an dieses alte Wort 
Barmherzigkeit erinnern und ein Stück barmherziger werden – mit 
uns – und unseren Mitmenschen. 
Wir freuen uns auf bekannte Gesichter in unseren Gemeinden, Men-
schen, die sich mit der Barmherzigkeit beschäftigen und freuen uns 
von Ihnen Worte zu hören und nach den Gottesdiensten beim Kir-
chenkaffee ins Gespräch zu kommen. Wir sind gespannt und freuen 
uns auf viele schöne Begegnungen! 

KURZ & BÜNDIG
Termine des Landfrauenver-

eins Hohenhameln: Do., 8.1., 
Spieleabend im DGH Hohen-
hameln; Di., 20.1., Jahreshaupt-

versammlung im Getreidehaus 
Clauen (9.1. Anmeldeschluss) 
und Mi., 4.2., Kreativkurs Klöp-
peln.  	 Gerlinde Fette

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

24.12.,	 Dr. A. Neumann, Gronau 	 0172 5409410
25.12., 	 TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
26.12., 	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
27. und 28.12.,	TÄ C. Holtz, Algermissen	 05126 8031034
31.12. und 1.1.,Dr. M. Zgoll, Harsum	 05127 6383
3. und 4.1.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647

St. Andreas-Kirchengemeinde Harsum:

Das Jahr beginnt … 
Veranstaltungen im Januar

Harsum. Zu den besonderen 
Veranstaltungen im Januar 2026 
lädt der Kirchenvorstand der 
St. Andreas-Kirchengemeinde 
Harsum herzlich ein. Der Ort 
ist, falls nicht anders angegeben, 
je St. Andreas Kirche, Osterfeld-
str. 2. (Siehe auch www.andreas-
harsum.de und Gemeindebrief.)

So., 11. Jan., 10.15 Uhr, Kür-
zerer Gottesdienst mit anschlie-
ßender Gemeindeversammlung: 
Was war 2025, und was liegt 
für 2026 an? Es geht um Rück-
schau, Entwicklung und neueste 
Informationen zur Zukunft der 
Kirchengemeinde. Außerdem ist 
Gelegenheit, dass sich Gemeinde 
und Kirchenvorstand miteinan-
der austauschen, um gut in Kon-
takt zu bleiben – über Wünsche 
der Gemeinde und Rahmenbe-
dingungen. Dazu werden Kaffee, 
Tee und etwas Kleines für den 
Gaumen angeboten.

Vorbereitung Weltgebetstag: 
Um den Ökumenischen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag vor-
zubereiten und zu gestalten (er 
findet am Freitag, 6. März um 
18 Uhr in St. Cäcilia statt), gibt 
es im Januar und Februar ca. 3 
bis 4 Vorbereitungstreffen des 
Teams. Haben Sie Lust, dieses 
Jahr zum Vorbereitungsteam zu 
gehören? Dann melden Sie sich 
gern bei Gudrun Klein-Markert, 
Tel. 214144: Termine nach Ver-
einbarung. Ort: Pfarrheim St. 
Cäcilia, Kirchplatz 1.

So, 18. Jan., 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl. Bei dieser 
Gelegenheit kann man sich von 
der Vakanzvertreterin Pn. Carola 
Bachstein verabschieden. Denn 
ab Februar wird Pastor Florian 
Giesel seinen Dienst in der Ge-
meinde tun. Er wird am 15. Fe-
bruar um 14 Uhr in St. Andreas 

ordiniert, d. h. feierlich zu seinem 
Dienst als Pastor beauftragt und 
gesegnet. Merken Sie sich diesen 
Termin schon einmal vor! Mehr 
dazu in der nächsten Ausgabe 
oder im Gemeindebrief!

Sa., 24. Jan., 17 Uhr, Ökume-
nischer Gottesdienst in St. Cäci-
lia anlässlich der Gebetswoche 
für die Einheit der Christen zu 
dem Thema „Ein Leib, ein Geist 
– gemeinsam zu einer Hoffnung 
berufen“ (Epheser 4,4). Der Öku-
menische Chor unter der Leitung 
von Bruno Euen wirkt dabei mit. 
Liturgie: Gemeindereferentin 
Astrid Schaefer, Predigt: Pn. 
Carola Bachstein. Ökumenische 
Gemeinschaft wird erlebt und 
gefeiert! Ort: St. Cäcilia, Kirch-
platz 1.

Sa, 7. Febr., 18 Uhr, Taizé-
Gottesdienst mit dem Ökume-
nischen Chor (Leitung: Bruno 
Euen): Gemeinsam mit allen, 
die mitfeiern, möchte das Tai-
zé-Team der Kirchengemeinde 
durch gemeinschaftliche Gesän-
ge, Gebete, Lesungen und Stille 
eine Zeit voller Ruhe und Tiefe 
erleben. Eine ganz besondere Er-
fahrung von Spiritualität in Klang 
und Stille!             Carola Bachstein

Carola Bachstein

Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 
und ein glückliches 

neues Jahr!neues Jahr!

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

Täglich von 8.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

 05066 - 7777

Wir wünschen 
frohe Weihnachten  

und einen guten
Start ins neue Jahr!

Siegerin der Molitoris-Schule Harsum wird im nächsten Jahr auf Kreisebene antreten:

Vorlesewettbewerb der 
sechsten Klassen

Harsum. Auch in diesem Jahr 
fand der Vorlesewettbewerb 
der 6. Klassen an der Molitoris-
Schule Harsum traditionell wie-
der im Dezember rund um den 
Nikolaustag statt. Nachdem die 
Haupt-, Realschul- und Gymna-
sialklassen bereits ihre Klassen-
sieger vorab gekürt hatten, tra-
ten am 5. Dezember Joel, Niklas, 
Lara, Maximilian und Inessa an, 
um den Schulsieger oder die 
Schulsiegerin zu ermitteln.

In Runde 1 mussten in der Bi-
bliothek der Molitoris-Schule die 
Jungen und Mädchen ihr Können 
bei eigens ausgewählten Texten 
unter Beweis stellen. So bekam 
die Jury, die aus Deutschlehr-
kräften der Molitoris-Schule be-
stand, Ausschnitte aus „Die 3 ??? 
– Bundesliga-Alarm“, „Die letz-
ten Kinder von Schewenborn“, 
„Wie ein Fisch im Baum“, „Die 
Schule der magischen Tiere Teil 
1“ und „Magic-Girls – Gefangen 
in der Unterwelt“ zu hören. Alle 
Vorleser*innen konnten mit gut 
vorbereiteten Texten überzeu-
gen. 

In Runde 2 mussten die Jungen 
und Mädchen die ihnen unbe-

kannte Geschichte „Der Schoki-
laus“ vorlesen. Dies war gar nicht 
so einfach, doch auch der Weih-
nachtsgruß in finnischer Sprache 
wurde mit Leichtigkeit, Humor 
und viel Können vorgetragen. 

Die Jury und auch die als Un-
terstützung mitgebrachten Mit-
schüler und Mitschülerinnen 
waren beeindruckt vom Können 

der Jungen und Mädchen, die 
Entscheidung am Ende fiel alles 
andere als leicht. 

Am Ende belegte Lara Platz 1, 
dicht gefolgt von Niklas und Joel. 
Die ersten drei Plätze wurden mit 
einem Wertgutschein ausge-
zeichnet, alle Teilnehmer*innen 
erhielten Urkunden und Süßig-
keiten als Auszeichnungen. 

Zum Schluss  waren sich alle ei-
nig: Lesen verbindet Menschen 
und schafft besonders in der 
Weihnachtszeit eine tolle Wohl-
fühlatmosphäre! Die Siegerin 
vertritt die Molitoris-Schule im 
kommenden Jahr beim Vorlese-
wettbewerb auf Kreisebene. Wir 
wünschen dafür schon jetzt viel 
Erfolg!                  Melanie Lawrenz
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Die Firma Hornburg wünscht
eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins

neue Jahr!

_________
Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Hornburg Automobile GmbH
Kennedydamm 33

05121 33818

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com

Dank großem ehrenamtlichen Einsatz konnten viele Veranstaltungen durchgeführt werden:

Ortsrat Borsum zieht Bilanz
Borsum. Liebe Bürgerinnen 

und Bürger der Ortschaft Bor-
sum, auch in diesem Jahr ist es 
unserer Ortschaft gelungen, 
viele Veranstaltungen erfolg-
reich durchzuführen und damit 
die Dorfgemeinschaft zu fördern. 
Dazu zählen die Aufstellung des 
Maibaums, die Vergabe der Bür-
gerscheibe, die Ausrichtung des 
Dorfpokals, die Aktion „Saubere 
Landschaft“, der 25. Martins-
markt und die Gedenkstunde 
zum Volkstrauertag.

Die Organisation dieser Ter-
mine ist mit einem großen eh-
renamtlichen Einsatz verbunden. 
Dieses Engagement muss daher 
besonders erwähnt und gewür-
digt werden. Vor allem möchte 
ich auf die vorbildliche Organisa-
tion des Martinsmarkts durch die 
Mitglieder des Marktausschusses 
hinweisen. Zum Rückblick auf 
das Jahr 2025 gehören auch die 
zahlreichen traditionellen Ter-
mine unserer Vereine.

Davon profitieren nicht nur 
die Vereinsmitglieder, sondern 
alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortschaft. Insbeson-
dere der Spielmannszug hat in 
seinem Jubiläumsjahr mit zahl-
reichen Veranstaltungen (z. B. 
„Freiluftkonzert“, Oktoberfest) 
bewiesen, dass er hervorragend 
aufgestellt ist. Dieses gilt auch für 
die Freiwillige Feuerwehr, die ihr 
123-jähriges Jubiläum mit einem 

schönen Zeltfest gefeiert hat! Ein 
besonderes Ereignis über Borsum 
hinaus war zudem erneut das 
Jahreskonzert des Musikvereins. 
Eine musikalische Bereicherung 
ist die von Britta Bumiller ab-
wechslungsreich und erfolgreich 
organisierte „Kleine Auszeit mit 
Musik“. 

Auch im Jahr 2025 hat der Orts-
rat Mittel für die Förderung der 
Vereine und zur Unterstützung 
der Borsumer Jugendarbeit zur 
Verfügung gestellt. Zudem haben 
wir einen Seniorennachmittag, 
eine Seniorenfahrt nach Höxter 
und eine Ferienaktion durch-
geführt. Auch im kommenden 
Jahr ist eine Fahrt für ältere Bür-
gerinnen und Bürger sowie eine 
Aktion für Kinder und Jugendli-
che vorgesehen. 

Der Kalender der Arbeitsge-
meinschaft Borsumer Vereine 
(ABV) für das Jahr 2026 belegt, 
dass die Borsumer Vereine und 
alle weiteren Institutionen auch 
im kommenden Jahr zahlreiche 
Termine planen. Dazu gehört 
anlässlich des 60-jährigen Beste-
hens auch ein „kleiner Festakt“ 
der ABV. Wir können uns damit 
wieder auf viele schöne Veran-
staltungen für unsere Dorfge-
meinschaft freuen.

Erfreulich ist, dass nunmehr 
nach einer sehr langen Pla-
nungszeit mit dem Bau der 
Wohnhäuser im Baugebiet „An 

der Filderkoppel“ begonnen wer-
den konnte. Die Baugrundstücke 
sind zwischenzeitlich überwie-
gend vergeben worden. Im Sinne 
unserer Gemeinde und unserer 
Ortschaft habe ich nachdrücklich 
auf eine zügige Vermarkung hin-
gewirkt. Ich hoffe nach wie vor, 
dass der Beamtenwohnungsver-
ein dort wie angekündigt Woh-
nungen für ältere Menschen 
bauen wird.

Auf meine regelmäßige Nach-
frage hat mir der Geschäftsführer 
vor kurzem mitgeteilt, dass das 
Projekt in den Wirtschaftsplan 
des Wohnungsunternehmens 
für das Jahr 2026 aufgenommen 
worden ist.

Die Volksbank eG Hildesheim-
Lehrte-Pattensen hat in diesem 
Jahr auf ihrem Grundstück in der 
Langen Straße mit dem Bau von 
Wohnungen einschließlich der 
Räume für die Borsumer Zahn-
arztpraxis begonnen. Im Rahmen 
des Wohnkonzepts werden auch 
Dienstleistungen angeboten. Die 
Fertigstellung der Wohnungen 
ist für Oktober 2026 geplant. 
Aktuell kommt hinzu, dass auch 
die Kreiswohnbaugesellschaft 
plant, auf ihrem Grundstück in 
der Liegnitzer Straße und auf 
dem ehemaligen Hofgrundstück 
Leinemann insgesamt drei Miet-
wohnhäuser zu errichten.

Wir freuen uns darüber, dass 
die Infrastruktur unseres Dorfes 

sowohl durch das Baugebiet 
als auch durch die Projekte der 
Volksbank und der Wohnungs-
bauunternehmen deutlich ver-
bessert wird. Nach den vorhe-
rigen Kanalbaumaßnahmen 
werden im nächsten Jahr auch die 
barrierefreien Bushaltestellen in 
der Kolpingstraße eingerichtet. 
Zu nennen sind auch die Verbes-
serungen durch Erschließungs- 
und Straßenbaumaßnahmen im 
Bereich der Hüddessumer Straße.

Positiv ist zudem der Start der 
mehrheitlich von den Eltern ge-
wünschten offenen Ganztags-
grundschule ab dem Schuljahr 
2026/2027. Problematisch ist al-
lerdings, dass die dafür notwen-
digen Räume weiterhin nicht zur 
Verfügung stehen. 

Leider sind die dafür im Haus-
haltsplan 2025 veranschlagten 
Mittel in Höhe von 5,1 Mio. Euro 
nicht genutzt worden. Wir wer-
den uns dafür einsetzen, dass die 
notwendigen Voraussetzungen 
für die Betreuung der Kinder ge-
schaffen werden. Borsum bleibt 
in jedem Fall ein Dorf mit einer 
guten Zukunft für Familien mit 
Kindern und für ältere Bürge-
rinnen und Bürger.

Abschließend möchte ich mich 
sehr herzlich bei allen bedanken, 
die sich erneut ehrenamtlich oder 
im Rahmen ihrer beruflichen Tä-
tigkeit für unser Dorf eingesetzt 
haben. 

Ihnen und Ihren Familien sowie 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Harsum wünsche 
ich frohe Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2026.

Josef Stuke
Ortsbürgermeister

Hildesheim. Im Rahmen des 
Heimspiels der Helios GRIZZ-
LYS Giesen am 30. November 
wurden in der Sparkassen-Arena 
Hildesheim Einkaufsgutscheine 
an gleich zwei Partnerschulen 
der GRIZZLYS überreicht. Freu-
en durften sich das Gymnasium 
Himmelsthür und die Robert-
Bosch-Gesamtschule.

Möglich wurde dies durch eine 
besondere Aktion von Sport 
Voswinkel Hildesheim und den 
Helios GRIZZLYS, die beim 
Ligacup 2025 für jeden Trikot-
druck einen Spendenbetrag von 
5 Euro vereinbart hatten. Der so 
entstandene Betrag fließt direkt 
in das Partnerschulprojekt der 
GRIZZLYS und stärkt damit die 
sportliche Ausstattung der enga-
gierten Schulen vor Ort.

GRIZZLYS, Partnerschulen 
und Sport Voswinkel zeigten mit 
der Aktion, wie gut engagierte 
Akteure in der Region zusam-

menwirken können, wenn es um 
die Förderung von Jugendlichen 
geht. Gemeinsam setzen sie sich 

dafür ein, Volleyball an Schulen 
noch sichtbarer zu machen, neue 
Impulse zu geben und jungen 

Menschen Freude an Bewegung 
zu vermitteln.

Vanessa Persson

Sport Voswinkel überreichte Gutscheine beim Heimspiel der Helios GRIZZLYS Giesen: 

Gemeinsames Engagement 
für den Schulsport

Sport Voswinkel-Filialleiter Thorsten Wolpers überreichte jeweils 150 Euro an die Vertreter des Gym-
nasiums Himmelsthür sowie der Robert-Bosch-Gesamtschule.		             Foto: Elisabeth Kloth

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de
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Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
24.12. geschlossen

25.12. & 26.12.    12 – 22 Uhr
27.12. & 28.12.    12 – 22 Uhr

29.12. bis 06.01. Urlaub
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

Molitoris-Schule Harsum in der SBH Nordost:

Praxisnahe 
Berufsorientierung 

Harsum. Vom 27. Oktober bis 
7. November nahmen die Schüle-
rinnen und Schüler des 8. Haupt- 
und Realschuljahrgangs als erste 
Schule im neuen Gebäude an der 
Carl-Zeiss-Straße an einer beson-
deren Maßnahme zur Berufsori-
entierung teil. In den Werkstätten 
der SBH Nordost in Hildesheim 
konnten sie zwei Wochen lang 
verschiedene Berufsfelder praxis-
nah kennenlernen. Im Gegensatz 
zum klassischen Betriebsprak-
tikum wurde das „Selbst aktiv 
Werden“ großgeschrieben und 
die Jungen und Mädchen konnten 
verschiedene Berufe mit eigenen 
Händen ausprobieren.

Ziel dieser Maßnahme ist es, 
die Schülerinnen und Schüler auf 
die Wirtschafts- und Arbeitswelt 
vorzubereiten und ihre Kompe-
tenzen für die Berufswahlpla-
nung zu stärken. Dabei wurden 
sie von echten Ausbilderinnen 
und Ausbildern betreut, die mit 
viel Engagement Einblicke in den 
Berufsalltag vermittelten und die 

Jugendlichen beim praktischen 
Arbeiten anleiteten.

In den Werkstätten konnten die 
Schülerinnen und Schüler zahl-
reiche Gewerke entdecken und 
ausprobieren. So wurde im Me-
tallbereich ein Flaschenöffner in 
Hai-Form hergestellt, im Bereich 
„Holz“ wurden ein Puzzle und ein 
Teelichthalter produziert.

Im Bereich „Bautechnik“ durf-
ten die Jugendlichen aus Stein und 
Mörtel ein kleines Haus mit Tür 
und Fenster bauen, während in 
der Farbgestaltung um das Erler-
nen verschiedener Farbtechniken, 
das Tapezieren und kreative Ge-
stalten im Vordergrund standen.

Auch die Bereiche „Gastro-
nomie“, „Handel und Verkauf“, 
„Hauswirtschaft“, „Pädagogik“ 
und „Wirtschaft und Verwaltung“ 
wurden mit verschiedenen The-
menschwerpunkten angeboten 
und von vielen Schülerinnen und 
Schülern praktisch erprobt. 

Die Jugendlichen zeigten sich 
begeistert von der Möglichkeit, 
verschiedene Berufe direkt aus-
zuprobieren und so eigene Inte-
ressen und Stärken zu entdecken. 
Diese praxisnahe Berufsorientie-
rung bot wertvolle Einblicke und 
Orientierungshilfen für die zu-
künftige Berufswahl

B. Köhler und M. Lawrenz

Neue Ausschreibung:

Rosen&Rüben freut sich 
auf Ihre Bewerbung! 

Hildesheim. Organisa
tor*innen aus der Region Hildes-
heim, die ihre von Anfang Mai 
bis Ende Oktober 2026 
stattfindenden Veranstal-
tungen unter der Marke 
Rosen&Rüben publik ma-
chen wollen, können sich 
bis 31. Januar 2026 über 
das Onlineformular auf 
www.rosenundrueben.de 
bewerben.

Die von einer Jury aus-
gewählten Projekte erwartet 
professionelle Werbung in 
Print- und Onlinemedien, mit 
Programmheft, Webseite, im 
Radio und auf Instagram. Ne-
ben einer organisatorischen 
und finanziellen Unterstützung 
bei Gema-Anmeldungen und 
Veranstaltungshaftpflicht kann 

eine kostenlose inhaltliche und 
verwaltungstechnische Beratung 
in Anspruch genommen werden. 

Allen Veranstaltungen ste-
hen Dienstleistungen für 
Infrastruktur und Veran-
staltungstechnik im Wert 
von bis zu 500 Euro zur 
Verfügung. 

Bewerben können 
sich Initiativen, Vereine, 
Kulturveranstalter*innen, 
Kommunen, aber auch 

Privatpersonen mit bekannten 
Formaten oder ungewöhnlichen 
und überraschenden Experi-
menten. Rosen&Rüben ist ein 
Projekt des Netzwerkes Kultur 
und Heimat Hildesheimer Land 
e. V. Die Planungen dafür laufen 
unter Vorbehalt der Förderzusa-
gen.                         Rosen&Rüben

– ANZEIGE –

Tel. 0 51 21 - 1 26 57
Zingel 39
31134 Hildesheim

Tel. 0 51 28 - 42 00
Weberstraße 13
31249 Hohenhameln

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns

für Ihr Vertrauen.

Kolpingsfamilie Harsum:

Lebensmittelspenden 
Sammlung

Harsum. Das 3. Mal in Folge 
hat an einem Samstag im No-
vember die Kolpingsfamilie 
Harsum vor dem Rewe-Markt 
um Lebensmittelspenden für den 
Guten Hirten in Hildesheim ge-
beten. Kauf ein Pfund mehr und 
geb es uns, so der Slogan ...

Jeder der in den Markt ging be-
kam einen Zettel ausgehändigt. 
Darauf waren Lebensmittel ange-
geben die benötigt werden. Viele 
hatten zusätzlich ein Lebensmit-
tel in ihren Einkaufswagen gelegt 
und dann diesen den Kolpingern 
ausgehändigt. Mit so einem Zu-
spruch hatte keiner gerechnet. 
Dankend und positiv wurde 
diese Aktion angenommen und 
gutgeheißen.

Am Ende des Tages waren 27 
Kisten bis an den Rand gefüllt. 
Dazu kamen noch 150 Euro-
Spende in Bar. Dieses wurde vom 
Vorsitzenden Martin Kemnah 
und Harald Jarzembski dem Gu-
ten Hirten übergeben. Möglich 
war dieses alles nur durch die 

spontane Zusage des Marktlei-
ters Stefan Cammann vor seinem 
Geschäft diese Aktion durchzu-
führen.  Dafür ein herzliches 
Dankeschön.

Teil nahm an der Aktion auch 
der Brasilianer Daniel Meira da 
Silva, zurzeit Jahrespraktikant 
im Diözesanverband Hildesheim. 
Jahrzehnte hat die Kolpingsfami-
lie Harsum für Brasilien gespen-
det. Nun hat hier ein Jugendli-
cher aus Brasilien mitgeholfen 
für notleidende, arme und hilfs-
bedürftige in unserer Diözese zu 
sammeln, sprich in Hildesheim 
und Umgebung. Das war für ihn 
neu, dass es auch hier Menschen 
gibt, die nicht das Nötigste zum 
Leben haben.

Wo wir helfen können, sind wir 
da und das noch für einen guten 
Zweck, so die Frauen und Män-
ner von Kolping. Worte und Pro-
gramm wurden an diesem Tag in 
Taten umgewandelt. 

Text und Fotos:
 Günter Pagel

Einige der Sammlerinnen mit Daniel in der Mitte vor dem Markt.

Stand vor dem Rewemarkt

GmbH

Speicherstr. 4-6 · 31191 Algermissen
Tel. 0 51 26 / 14 15

info@meisnernaturstein.de
www.meisnernaturstein.de

Eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein frohes neues Jahr 

wünschen wir von Herzen allen Kunden, 

Freunden und Bekannten.

EIN SCHÖNES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN 

GESUNDES NEUES JAHR!
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Autohaus Kühl GmbH & Co. KG
Münchewiese 5, 31137 Hildesheim
T 05121 999340
www.autohaus-kuehl.de
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Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Škoda Auto Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Selection am Beispiel des Škoda Octavia Combi Balan-
ce und unter Berücksichtigung der 36-monatigen Garantieverlängerung (Gesamtfahrleistung 50.000 km). Die Höhe des Preisvorteils bestimmt sich nach dem jeweiligen Balance Sondermodell (Fabia, Scala, Kamiq, Karoq, 
Octavia oder Octavia Combi). Der Verkaufspreis wird allein von uns festgesetzt. 
36 Monate Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie mit der ŠKODA Anschlussgarantie der Škoda Auto a.s., mit Sitz in: tř. Václava Klementa 869, Mladá Boleslav II, PLZ: 293 01, Mladá Bo-
leslav, Tschechische Republik, bei einer Gesamtfahrleistung von 50.000 km. Die Leistungen entsprechen, mit Ausnahme der Lack- und Karosseriegarantie sowie der Škoda Garantie für Hochvoltbatterien in BEV - und 
PHEV-Fahrzeugen, dem Umfang der Herstellergarantie. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter www.skoda-auto.de/service/anschlussgarantie. 
 
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Alles im Leben läuft besser, wenn die Balance stimmt – auch beim Auto. Die neuen Sondermodelle Balance wie Octavia Combi, 
Karoq, Kamiq oder Fabia sorgen für das perfekte Gleichgewicht: mit sensationellen Preisvorteilen von bis zu 3.200,– €, zusätzlichen 
Extras wie stylischen Leichtmetallfelgen oder Rückfahrkamera und 5 Jahren Garantie. 

Komfort, Ausstattung, Preis: Bei diesem Angebot passt einfach alles. Jetzt einsteigen!

Hier passt alles: Einsteigen und profitieren!

Bis zu 3.200,– €1  

Preisvorteil
Inkl. 5 Jahren  
Garantie2

Mit den Škoda Balance Sondermodellen. 
Ganz leicht zur Balance finden. 

Generationenkochprojekt Molitoris-Schule Harsum:

Zusammen schmeckt 
es am besten!

Harsum. Bereits seit vielen 
Jahren besteht zwischen der 
Molitoris-Schule Harsum und 
den Seniorenheimen in Giesen, 
Algermissen und Harsum eine 
enge Projektpartnerschaft, zu der 
seit Beginn an das Generationen-
kochprojekt gehört.

Ende November war es endlich 
wieder soweit! Die Klasse R10a 
hatte sich mit Klassenlehrer Jens 
Grages ein Dreigängemenü im 
Vorfeld überlegt, welches nun 
gemeinsam mit den vier Bewoh-
nerinnen und Frau Busse von 
dem Seniorenheim St. Elisabeth 
Harsum zubereitet wurde.

Gemeinsam wurde Salat ge-
schnippelt, Pizzateig hergestellt 
und belegt und ein leckerer Coo-

kietraum mit Weintrauben als 
Nachtisch vorbereitet. Dabei ging 
es nicht nur um die Zubereitung, 
sondern auch um gemeinsame 
Gespräche.

Schnell hatten die Gäste und 
die Schülerinnen und Schüler der 
R10a einen Draht zueinander ge-
funden, sodass sich die ausführ-
lichen Gespräche neben dem Ko-
chen auch um damals und heute 
drehten. Nach dem gemeinsamen 
Essen stand bei den Jugendlichen 
und den Gästen schnell das Urteil 
fest: Lecker!

Am Ende waren sich alle einig, 
dass es ein gelungenes Miteinan-
der verschiedener Generationen 
war. 

Melanie Lawrenz

Adlumer gedenken der Gefallen und Verstorbenen:

Viele Gäste bei Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 

Adlum. Auch in diesem Jahr 
gedachten Vertreter aller Ad-
lumer Vereine mit dem Ortsrat 
und viele Besuchern am Volks-
trauertag der Gefallenen und 
Verstorbenen in den beiden 
Weltkriegen und bei den Aus-
landseinsätzen der Bundeswehr. 
Ortsbürgermeister Frank Müller 
lobte die gute Beteiligung und 
dankte allen, die an der Vorbe-
reitung der Feierstunde am Adlu-
mer Ehrenmal mitgewirkt haben.

Harsums Bürgermeister Mar-
cel Litfin erinnerte daran, dass 
der Volkstrauertag bereits 1919 
in Deutschland eingeführt wur-
de. In seiner Gedenkansprache 
gedachte er nicht nur der Gefal-

lenen und Verstorbenen, sondern 
beklagte, dass erneut Kriege in 
Europa und Afrika den Welt-
frieden gefährden und dadurch 
ein großes Aufrüsten notwendig 
werde. Zusammen mit Ortsbür-
germeister Frank Müller legte er 
einen Kranz am Ehrenmal nieder. 

Der Männergesangverein trug 
im Rahmen der Feierstunde 
unter Leitung von Felix Derey-
maeker drei Lieder vor. Pastor 
Winfried Henze segnete das Eh-
renmal und damit alle Gefallenen 
und Verstorbenen. Nach dem ge-
meinsamen Singen der National-
hymne lud der Schützenverein zu 
einem kleinen Imbiss ins Schüt-
zenhaus ein.        Hubert Kleeberg

Bürgermeister Marcel Litfin und Ortsbürgermeister Frank Müller 
legen einen Kranz am Ehrenmal nieder.

   
   

 

Eine entspannte und besinnliche 
 Weihnachtszeit sowie einen guten Start 
in das Jahr 2026 wünscht Ihr kwg-Team.

vermieten | bauen | verwalten   www.kwg-hi.de

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 

alles Gute für das neue Jahr!

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zur/zum

Steuerfachangestellten
(m/w/d) zum 1. August 2023.
Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail an:
schuemann@schuemann-stb.de
Diplom-Finanzwirt (FH)

Herbert Schümann Steuerberater
Oldekopstraße 1 ● 31134 Hildesheim

Tel. (0 51 21) 1 36 20 ● Telefax (0 51 21) 13 62 20

%

S
Diplom-Finanzwirt (FH)
Herbert Schümann 
Steuerberater
Oldekopstr. 1, 31134 Hildesheim
Tel. 05121 13620
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Besonderer Dank gilt all jenen,  
die auch an den Weihnachts-
tagen für unsere Gemeinschaft 
im Einsatz sind und deshalb 
nicht bei ihren Lieben sein  
können.

Ihr Landratskandidat

C H R I S TO P H E R 
GEDEON

Bleiben Sie auf
dem Laufenden

ICH WÜNSCHE IHNEN
UND IHREN FAMILIEN
EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST! 

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Marienstraße 21 
31180 Giesen / Ahrbergen
Telefon  0 50 66-43 80 
Fax 0 50 66-18 37
www.bullach.de

• Wohlfühlbäder für alle Lebenslagen
• Kälte- und Klimatechnik
• Wärmepumpen
• stromerzeugende Heizungen

Daimlerring 61a, 31135 Hildesheim 
Tel. 051 21 - 590 70

Reparaturen aller Art • Abschlepp- und Bergedienst
TÜV 2 x wöchentlich • Reifenservice/Einlagerung

Autovermietung

ADAC Mobilitätspartner

fleige-kfz@t-online.de
Kfz-Meisterbetrieb

Matthias Fleige
Straßendienst im Auftrag vom

•Abschlepp- und Bergungsdienst Pkw + Lkw
•Unfall-Instandsetzung mit den modernsten Geräten
•Kfz-Reparaturen aller Art •Überführung

31135 Hildesheim-Einum • Tel. (0 51 21) 5 90 70

AUTOVERMIETUNG

Meinen verehrten Kunden 
und Freunden wünsche ich 
ein schönes Weihnachtsfest 
und für 2026 alles Gute!

www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Weihnachten zum 
Wohlfühlen!
Wir wünschen ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein tolles neues Jahr 2026 mit 
kreativen Wohnideen.

Zukunft am Standort Emmerke gesichert:

Familienunternehmen HolzLand 
Köster regelt Nachfolge 

Emmerke (r). Der Holzfach-
markt HolzLand Köster mit 
125-jähriger Familientradition in 
4. Generation stellt die Weichen 
für eine stabile Zukunft: Mit der 
Firma Holz Köster GmbH & Co. 
KG, hat die Familie Köster eine 
kompetente und zukunftsorien-
tierte Nachfolgelösung gefunden. 
Die Übernahme des Unterneh-
mens erfolgt zum 1. Januar 2026.

„Uns war besonders wichtig, 
eine Nachfolge zu finden, die 
nicht nur wirtschaftlich über-
zeugt, sondern auch menschlich 
zu unserem Unternehmen passt. 
Die Fortführung am Standort 
Emmerke war dabei für uns eine 
Grundvoraussetzung“, erklärt 
Siegfried Köster. „Mit der Firma 
Holz Köster GmbH & Co. KG 
wissen wir unser Lebenswerk in 
besten Händen – sie kennt un-
sere Branche, teilt unsere Werte 
und bringt gleichzeitig neue Im-
pulse für die Zukunft mit.“

Alle Arbeitsplätze bleiben er-
halten, der Name HolzLand 
Köster bleibt erhalten, das Sorti-
ment bleibt erhalten. Die Zukunft 
des Standortes Emmerke ist ge-
sichert. Mitarbeitende und lang-
jährige Kundinnen und Kunden 
können sich auch weiterhin auf 
bewährte Qualität, persönlichen 
Service und regionale Verbun-
denheit verlassen.

Die Holz Köster GmbH & Co. 
KG ist eine 100-prozentige Toch-
tergesellschaft des inhaberge-

führten Familienunternehmens 
Mimung Beteiligungen GmbH 
mit dem Sitz in Nienburg/We-
ser, vertreten durch den allein-
vertretungsberechtigten Ge-
schäftsführer Wieland Stolle. 
Die Firmengruppe betreibt be-
reits eine Holzhandlung in Nien-
burg, Münster und Moormerland 
und wird den Geschäftsbetrieb 
in Emmerke als Niederlassung 

führen.
„Wir freuen uns über das in uns 

gesetzte Vertrauen und wollen 
zusammen mit den Mitarbei-
tenden die Identität des Unter-
nehmens erhalten und die lang-
jährige Tradition als Teil eines 
Familienbetriebes fortsetzen“, 
kommentiert Wieland Stolle.

Siegfried und Angela Köster be-
tonen: „Wir danken von Herzen 

all jenen, die uns über so viele 
Jahre begleitet, unterstützt und 
ihr Vertrauen geschenkt haben 
– unseren Mitarbeitenden, Part-
nern sowie unseren Kundinnen 
und Kunden. Mit großer Wert-
schätzung blicken wir auf das 
Erreichte zurück und zugleich 
voller Zuversicht auf eine starke 
Zukunft von HolzLand Köster in 
Emmerke unter neuer Führung.“

Aus der Geschäftswelt …

Angela und Siegfried Köster mit Wieland Stolle.
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch!

Tel. 05123 8586 • Ritterstr. 36 • Garmissen

wünscht

Kfz-Werkstatt Flohr

Meffertweg 2 ● 31319 Sehnde OT Bolzum

www.awoservicehaus­bolzum.de
 05138 ­ 704 480

Tagespflege 
in Bolzum

Bei uns werden Sie individuell beraten und
mit Herz und Verstand betreut.

Lernen Sie uns bei einem
 kostenlosen Schnuppertag 

kennen!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Büro
Am Mühlenkamp 11 · 31177 Harsum/Adlum
Telefon 0 51 23 / 40 8811 · Telefax 0 51 23 / 40 88 13
– alle Kassen –

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

ANDREA THONI
Alten- & Krankenpflege zu Hause

Wir wünschen allen 
Geschäftspartnern und 
ein frohes Fest und 
ein gesundes neues Jahr.
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Büro
Am Mühlenkamp 11 · 31177 Harsum/Adlum
Telefon 0 51 23 / 40 8811 · Telefax 0 51 23 / 40 88 13
– alle Kassen –

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

ANDREA THONI
Alten- & Krankenpflege zu Hause

Wir wünschen allen 
Geschäftspartnern und 
ein frohes Fest und 
ein gesundes neues Jahr.
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PPPflegedienst Thoni GmbH
Alten- und Krankenpflege zu Hause

Wir wünschen allen 
Geschäftspartnern und Klienten 
ein frohes Fest und ein 
gesundes neues Jahr 2026.

Wir wünschen eine gesegnete
Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.
Ihr CDU-Gemeindeverband Harsum und Ihre CDU-Ratsfraktion.

CDU-Fraktion im Gemeinderat Harsum:

Zukunft unserer Grundschulen 
in Harsum und Borsum

Harsum. Mit Weitblick für die 
Zukunft unserer Kinder über-
nehmen wir als CDU-Fraktion 
in der Gemeinde Harsum Ver-
antwortung: Wir wollen die 
bauliche Zukunft unserer beiden 
Grundschulen in Harsum und 
Borsum nachhaltig gestalten. 

Die pädagogischen Konzepte 
der Grundschulen Borsumer 
Kaspel und Harsum zur Einfüh-
rung der Offenen Ganztagsschu-
le wurden im Rat mit Dank und 
Anerkennung aufgenommen. 
Beide Kollegien haben Konzepte 
vorgelegt, die Verlässlichkeit, 
Chancengleichheit, Inklusion 
sowie eine gute Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf in den 
Mittelpunkt stellen. Zeitgleich 
befinden wir uns in der Situati-
on, dass die bauliche Situation, 
auch mit dem Hintergrund einer 
modernen Ganztagsschule, der 
Grundschulen in Borsum und 
Harsum gelöst werden muss.

Ab dem Schuljahr 2026/27 
wird an beiden Standorten die 
Offene Ganztagsschule schritt-
weise eingeführt, beginnend mit 
dem ersten Jahrgang und dann 
jährlich aufsteigend. 

Hintergrund ist der bundes-
gesetzliche Rechtsanspruch auf 
eine ganztägige Förderung im 
Grundschulalter, der ab 2026 
zunächst für die Erstklässler 
gilt und bis 2029 auf alle Jahr-
gänge ausgeweitet wird. Aus 
den Beratungen ist bekannt, 
dass Eltern sich sorgen, ob auch 
Kinder der höheren Jahrgänge 

weiterhin verlässlich betreut 
werden können. Die Verwaltung 
hat deshalb Stellen für Erzieher, 
Sozialassistenten und pädago-
gische Mitarbeiter ausgeschrie-
ben und steht zugleich eng mit 
den Schulen in Kontakt, um die 
erforderlichen Betreuungsräu-
me vorhalten zu können. Unser 
Anspruch ist es, gemeinsam mit 
der Verwaltung, die Betreuung 
aller Kinder sicherzustellen, die 
diese benötigen.  

Mit der Einführung des Ganz-
tags steigen die Anforderungen 
an Räume erheblich. Dies betrifft  
u. a. eine Mensa, Differenzie-
rungs- und Rückzugsräume, 
Inklusionsangebote sowie 
Bewegungs- und Freizeitbe-
reiche. Fachliche Grundlagen 
sind dabei sowohl die päda-
gogischen Raumkonzepte der 
Schulen als auch die landeswei-
te Schulbau-Planungshilfe des 
Niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebundes und der Ar-
chitektenkammer, nach der die 
heutigen Flurschulen in Bor-
sum und Harsum die Standards 
moderner Clusterschulen nicht 
mehr erfüllen. 

Schon jetzt zeigt der Ab-
gleich von Bestandsflächen und 
Machbarkeitsstudien, dass bei-
de Schulgebäude sowohl räum-
lich als auch energetisch und in 
der Barrierefreiheit deutlichen 
Handlungsbedarf haben. 

Neben den grundlegenden 
pädagogischen und rechtlichen 
Vorgaben möchten wir aber 

auch ansprechende Schulge-
bäude planen, in denen sich 
unsere Kinder wohlfühlen und 
gerne zur Schule gehen. In bei-
den Konzepten spielt der päda-
gogisch gestaltete Mittagstisch 
eine wichtige Rolle, mit gemein-
samer Esskultur, Regeln des Mit-
einanders und einem Beitrag zu 
gesunder Ernährung. 

Derzeit werden die Schu-
len über externe Caterer ver-
sorgt. Im Flächenbedarf für 
die Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung werden auf Anregung der 
CDU-Fraktion Flächen für eine 
Küche mitgedacht, in der selbst 
gekocht werden könnte. Auch 
wenn heute geeignetes Personal 
für eine eigene Schulverpflegung 
schwer zu gewinnen ist, halten 
wir es für richtig, die baulichen 
Voraussetzungen zu schaffen, 
damit langfristig eine frisch 
gekochte, gesunde Mittagsver-
pflegung vor Ort möglich wird. 
Das ist ein Beitrag zur Gesund-
heitsvorsorge der Kinder und 
zur Qualität des Ganztags.

Vor diesem Hintergrund hält 
die CDU-Fraktion es für falsch, 
über Jahre hinweg immer neue 
Teilmaßnahmen anzustoßen, 
die am Ende teurer werden und 
pädagogisch oft nur Zwischen-
lösungen darstellen. Stattdes-
sen soll eine umfassende Wirt-
schaftlichkeitsuntersuchung auf 
Grundlage der bereits erarbei-
teten Machbarkeitsstudien be-
auftragt werden, um Varianten 
systematisch zu vergleichen. 

Hier gilt es Baukosten, Fol-
gekosten durch Wartung und 
Instandhaltung, Energiever-
brauch, bauliche Qualität und 
pädagogische Nutzbarkeit der 
Einzelvarianten aufzustellen und 
gegeneinander abzuwägen. Ge-
rade auch mit Blick auf den Kli-
mawandel und der unsicheren 
Entwicklung für den Einsatz 
fossiler Energieträger gilt es 
zukunftsfähige und nachhaltige 
Technologie in die Planung ein-
zubeziehen. 

Ziel ist, für beide Grundschu-
len eine Lösung zu finden, die 
langfristig tragfähig ist: für die 
Kinder, für die pädagogische Ar-
beit und für den Haushalt der 
Gemeinde. 

Es ist Aufgabe der Kommunal-
politik, nicht im kurzfristigen 
Klein-Klein zu verharren, son-
dern Schulgebäude zu schaffen, 
die auch in 20 oder 30 Jahren 
noch modernen pädagogischen, 
inklusiven, energetischen und 
rechtlichen Anforderungen ge-
nügen. 

Die CDU-Fraktion wird die-
sen Weg konstruktiv begleiten: 
mit Respekt vor der gewach-
senen Schulkultur vor Ort, mit 
Augenmaß für die finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde 
und mit dem klaren Anspruch, 
unseren Kindern in Borsum und 
Harsum die bestmöglichen Rah-
menbedingungen zum Lernen 
und Aufwachsen zu bieten. 

Luis Bormann, 
Sebastian Ernst

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

Schauspiel nach der bekannten Volkssage
in einer Fassung von Moritz Nikolaus Koch
mit Passagen aus rede zum unmöglichen 
theater von Wolfram Lotz _ Uraufführung
mit Übertiteln in einfacher Sprache

ab 17. Januar 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

familientheater + großes theater _ ab 14 jahren

till
eulenspiegel

www.gleitz-online.de
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– hausgebackene Kuchen und Torten – 
– leckere Kaffeespezialitäten –

www.hofcafe-im-obstgarten.de

Frohe Weihnachten 

Anke Bodenburg, Oberdorf 5, 31185 Bettrum

Wir machen Winterpause bis zum 13. März 2026

54927 Hotopp_VK_Hotopp

Montag, 9. Dezember 2019 07:43:06

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit

Weidenweg 56  |  31241 Ilsede  |  Tel.: 051 72 – 12 98 48
eMail: info@hotopp-sanierungstechnik.de

www.hotopp-sanierungstechnik.de

WA S S E R - ,  B R A N D S C H A D E N -  U N D  S C H A D STO F F S A N I E R U N G

B A U U N T E R N E H M E N

Hoch - und T i e fbau  |  E rda rbe i t en  | Abbruch

Transpor t  | Recyc l i ng  |  Con ta ine rd i en s t

Immob i l i en

Burkhard Kattge Bauunternehmen
Ahstedter Straße 21
31174 Schellerten

www.kattge.com
burkhardkattge@kattge.com

Phone: +49 (0) 5123 40 64 300

Wir wünschen unseren Kunden  
eine frohe Weihnacht und  
ein gesundes neues Jahr. 

Kattge Bauunternehmen GmbH | Ahstedter Straße 21 | 31174 Schellerten
Phone: +49 (0) 5123 40 64 300 | info@kattge.com

www.kattge.com

wünscht ein frohes Fest und
ein erfolgreiches Jahr 2026

Halberstädter Poststr. 1 A
31174 Schellerten - Dinklar

Telefon: 05123 - 376 2102

www.pc-nanny.de

Wenn’s tropft, gluckert oder kalt wird – Sie haben an uns gedacht.
Dafür möchten wir einfach mal DANKE sagen! Danke für Ihr 

Vertrauen, Ihre Freundlichkeit und die vielen netten Gespräche 
das ganze Jahr über.

 Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit Ihnen. 
Bleiben Sie gesund und glücklich.

Oliver & Tanja Schulting mit Kevin Zingler

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr!

Kniepenburg 10 · 31185 Söhlde · Tel.: 0 51 29 / 414
info@reuschgmbh.de · www.reuschgmbh.de

Musik, Tanz und Gesang in der St.-Georg-Kirche:

Stimmungsvolle Einstimmung 
in den Advent 

Adlum. Auch in diesem Jahr 
konnten sich die Besucher der 
bis auf den letzten Platz besetz-
ten St.-Georg-Kirche mit stim-
mungsvollen Liedern und mu-
sikalischen Darbietungen in die 
Adventszeit einstimmen lassen.

 Etwa 50 Mitwirkende von 
klein bis groß begeisterten mit 
ihren Darbietungen die Be-
sucher. Eingeleitet wurde die 
Veranstaltung, die unter dem 
Leitwort „Damit ihr Hoffnung 
habt ...“ stand, mit dem Lied „Von 
Gnaden singt dies wunderschö-
ne Lied“ nach der Melodie von 
Amazing Grace, im Wechsel 
gesungen von Anna-Lena Hart-
mann und Karina Bolik, dem 
Männergesangverein Adlum 
und den Besuchern, begleitet 
durch die Musikgruppe. 

Fördervereinsvorsitzender Hu-
bertus Hartmann zeigte sich in 
seiner Begrüßung erfreut, dass 
wieder so viele Besucher gekom-
men waren ... Freude zeigten 
auch die kleinen Tänzerinnen 
und Tänzer des MTV Adlum 
unter Leitung von Melanie Hart-
mann bei ihrer Vorführung, die 
von vielen Müttern und Vätern 
auf Video aufgenommen wur-
den. Mit gutem Können über-

zeugten auch die Schülerinnen 
und Schüler der Saxophongrup-
pe unter Leitung von Finja Grim-
sel zusammen mit Pauline Falk 
mit ihren Musikvorträgen, u. a. 
It‘s beginning to look a lot like 
Christmas, Holly Jolly Christmas 
und A Minute Christmas Con-
cert. Der MGV Adlum ließ von 
der Empore der Kirche mit zwei 
weihnachtlichen Chorälen sein 

vierstimmiges Stimmvermögen 
erschallen.

Auch die achtköpfige Adlumer 
Flötengruppe begeisterte mit 
ihren bekannten Weihnachts-
liedern mit. Ein musikalischer 
Leckerbissen war zum Schluss 
auch das „Ave Marie“ von Hu-
bert Kwiotek auf der Trompete 
und Maike Thomas am Piano. 
Pastor Winfried Henze freute 

sich über diese Einstimmung in 
die Adventszeit und rief dazu 
auf, weiterhin an den Gottes-
diensten in der Pfarrgemeinde 
teilzunehmen. 

Im Anschluss trafen sich die 
Besucher noch auf dem Bern-
hards Hof, wo sie bei Punsch 
und Bratwurst noch miteinander 
plauschen konnten.

Hubert Kleeberg

Das Saxophon-Sextett: Finja Grimsel, Jonah Falk, Lena Dittrich, 
Pauline Falk, Nick Degen und Sabine Petersen, dahinter die Flö-
tenspielerinnen.

Hubert Kwiotek begeisterte mit seinem Trompetensolo „Ave Ma-
ria“, begleitet von Maike Thomas am Piano.

Viele Musiker füllten den Altarbereich.

Die Zuschauer waren von den Darbietungen begeistert.Die Musikgruppe unter Leitung von Hubertus Hartmann.

Motivationsschub durch neue Trikots:

Frischer Look für die SSV Förste Damen
Förste. Die Damenmannschaft 

der SSV Förste durfte sich zum 
Start in die neue Saison 25/26 
über einen besonderen Moti-
vationsschub freuen. Die neuen 
Trikots sorgen nicht nur optisch 
für frischen Wind, sondern stär-
ken auch das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl im Team. Möglich 
wurde dies durch das großzügige 
Sponsoring von Xenia Regel von 
der Deutschen Vermögensbera-
tung (DVAG).

Mit der neuen Spielkleidung 
fühlt sich die Mannschaft rund-
um wohl. Die Trikots bringen 
frischen Schwung in das Team 
und geben einen zusätzlichen 
Motivationsschub für die kom-
menden Aufgaben.

Das Engagement von Xenia Re-
gel ist eine wertvolle Unterstüt-

zung für den lokalen Sport und 
trägt maßgeblich zur Weiterent-
wicklung der SSV Förste Damen 

bei. Mit der neuen Ausstattung 
blickt das Team optimistisch auf 
die nächsten Begegnungen und 

bedankt sich herzlich für die 
großzügige Förderung.

Oliver Wenningmann

Neue Trikots für die Damenmannschaft der SSV Förste.

Wir wünschen
Ihnen ein 
besinnliches
Weihnachtsfest

Avacon Netz GmbH
Jacobistraße 3
31157 Sarstedt 
avacon.de
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Wir wünschen allen unseren Kunden ein  Wir wünschen allen unseren Kunden ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und einen  gesegnetes Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr!guten Rutsch ins neue Jahr!

Unser „Dankeschön-Angebot“:

5 Berliner nur 6,- €
Dieses Angebot gilt vom 29.12. bis einschl. Silvester.

Ihre Bäckerei Th. Wucherpfennig
Lindenstr. 2 · 31177 Harsum/Borsum · Tel. 0 51 27/90 93 99

Wir freuen uns über rechtzeitige  
Vorbestellungen für die Feiertage.

All unseren Kunden, Freunden und Helfern wünschen  
wir besinnliche Feiertage und ein erfolgreiches Jahr!

D A C H D E C K E R M E I S T E R B E T R I E B
Am Brink 22 · 31199 Diekholzen · Telefon (0 51 21) 26 36 78Konrad-Adenauer-Str. 33 · 31139 Hildesheim · Telefon (0 51 21) 26 36 78

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen  
wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Harsum begeistert beim 48. großen Blaskonzert:

Gelungenes Debüt eines 
jungen Dirigenten 

Harsum. Ausverkauft hieß es 
beim 48. großen Blaskonzert 
des Musikzuges der Freiwilligen 
Feuerwehr im prallvollen Forum 
der Harsumer Molitoris-Schule. 
Einige der Zuhörer konnten das 
Konzert notgedrungen nur im 
Stehen genießen oder setzten 
sich einfach auf den Fußboden 
zwischen den Reihen. Bei diesem 
Konzert gab es aber eine Beson-
derheit, denn als neuen Dirigent, 
stellte Musikzugführer Michael 
Kreipe den 27-jährigen Luis 
Ernst vor, der das Orchester erst 
Anfang Juni übernommen hatte. 
Er ist der Sohn des ehemaligen 
Dirigenten Andreas Ernst, der 
beim Konzert im vergangenem 
Jahr das Dirigat nach 30 Jahren 
abgegeben hatte.

Danach fand eine Suche nach 
einem neuen Dirigenten statt, 
die aber nicht sofort gelang, sagte 
Kreipe. Beim Wertungsspielen 
Ende Mai in Ulm half dann Robin 
Boie als Dirigent spontan aus, der 
als Berufsmusiker beim Heeres-
musikkorps in Hannover musi-
ziert und in seiner Freizeit den 
Musikzug der Feuerwehr Sorsum 
leitet. Dann bot sich Luis Ernst 
dem Musikzug als Dirigent selbst 
an. Er studiert an der Uni in Han-
nover das Lehramt „Schulmusik“.

Ein Lehramtsstudium in Schul-
musik ist ein grundständiger Stu-
diengang, der auf die Ausbildung 
von Musiklehrern an verschie-
denen Schularten vorbereitet. 
Das gilt auch besonders für das 
Dirigieren von Orchestern. Als 

„Amateurmusiker“ hat er jedoch 
die musikalische Schule beim 
Musikzug in Harsum durchlau-
fen.

Angefangen hat er bereits im 
Alter von fünf Jahren in einer 
Blockflötengruppe. Dann er-
lernte er mit acht Jahren das 
Spielen auf der Trompete und 
dem Flügelhorn. Über das Ju-
gendorchester ging es dann spä-
ter ins Hauptorchester, wo er bis 
heute aktiv ist. So ganz nebenbei 
spielt er im Orchester auch mal 
die normale Gitarre oder die E-
Gitarre.

Zu seinen musikalischen Schät-
zen zählt aber auch das Spielen 
auf dem Klavier oder auf dem 
Keyboard. Bei seinem ersten 
Konzert setzte der junge Dirigent 
sichtlich auf eine kontrastreiche 
dynamische Gestaltung der Mu-
sik im Orchester. Das erledigte 

Luis Ernst jedenfalls schon pro-
fihaft. Den Anfang aber machte 
das Ausbildungsorchester des 
Musikzugs unter der Leitung 
von Dorothea Bertram mit „O 
Canada“, dem „Slawonischen 
Marsch“, dem „Ägyptischen 
Tanz“ und „Skyfall“ aus einem 
James Bond-Film. Das erste 
und wohlklingende Musikstück 
des Hauptorchester „King Row 
Fanfare“ aus einem US-ameri-
kanisches Filmdrama war ein 
eigener Wunsch des neuen Di-
rigenten Ernst.

Alle anderen Titel des bunten 
Musikprogramms hatten sich 
die über 50 Musikerinnen und 
Musiker aber selbst ausgesucht, 
versicher Ernst. Mit der „Seagate 
Overture“ spielte das Orchester 
danach das Stück, welches es 
beim Wertungsspielen im Rah-
men des Deutschen Bundesmu-

sikfestes in Ulm gespielt hatten. 
Dafür gab es von den kritischen 
Wertungsrichtern dort ein „Sehr 
gut“. Danach folgten das schot-
tische Stück „Loch Lomond“ und 
der flotten Polka „Grenzenlos“ 
von Peter Leitner.

In zweiten Teil beeindruckte 
das Orchester mit dem österrei-
chischen Armeemarsch „Seyf-
fertizt“, dem „Tangled Medley“ 
mit Solist Andreas Ernst am Sa-
xophon, Melodien von Herbert 
Grönemeyer und der Polka „Die 
letzte Runde“.

So kam das Orchester nicht um 
zwei lautstark geforderte Zuga-
ben herum. Das Orchester be-
dankte sich mit „It’s My Life“ und 
„Du hast den Farbfilm vergessen“. 
Unter den Zuhörern waren mit 
dem SPD-Landtagsabgeordneten 
Markus Brinkmann auch Ge-
meindebrandmeister Sebastian 
Vogel, Ortsbrandmeister Nicolas 
Mehwald, der Präsident des Nie-
dersächsischen Musikverbandes 
Johannes Opitz als Musiker im 
Orchester, Andre Dräger vom 
Kreismusikverband, Ortsbür-
germeister Michael Wedig und 
Harsums stellvertretende Bür-
germeisterin Michaela Vollmer.

Dirigent Ernst zeigte sich nach 
dem Konzert sehr zufrieden, 
denn er selbst hatte natürlich 
vorher Lampenfieber und kleine 
Bedenken, ob alles klappt. Das 
aber hat er mit Bravour gemeis
tert.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens 

Das Forum der Molitoris-Schule war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und es gab von den Zuhörern viel Beifall. 

Der junge Dirigent Luis Ernst meisterte das Dirigat auf Anhieb wie 
ein Profi.

Das Orchester des Harsumer Musikzuges begeisterte beim Konzert 
unter der Leitung von Luis Ernst. 

Neujahrskonzert der Musik-Gemeinschaft:

Start ins neue Jahr mit 
musikalischen Highlights

Giesen. Ein ereignisreiches Ju-
biläumsjahr zum 50-jährigen Be-
stehen des Musikzug Giesen e. V. 
geht zu Ende. Doch das nächste 
Highlight steht bereits bevor: Am 
Sonntag, 11. Januar 2026, lädt 
die Musik-Gemeinschaft Giesen-
Himmelsthür alle Musikfreunde 
herzlich zum traditionellen Neu-
jahrskonzert in die Mehrzweck-
halle Giesen ein.

Ab 14 Uhr können sich die 
Gäste bei Kaffee und Kuchen auf 
einen gemütlichen Nachmittag 
einstimmen. Um 15.30 Uhr be-
ginnt das Konzert, das nicht nur 

mit einem abwechslungsreichen 
Programm, sondern auch mit ei-
nigen Überraschungsgästen für 
besondere Momente sorgen wird.

Besonderes Extra: Während 
des Konzerts wird ein exklusives 
Wohnzimmerkonzert verlost – 
eine einmalige Gelegenheit, die 
Musik-Gemeinschaft ganz privat 
zu erleben! Füllen Sie schon jetzt 
den Flyer aus und nehmen an der 
Verlosung teil. 

Seien Sie gespannt auf einen 
musikalischen Jahresauftakt vol-
ler Emotionen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!      Daniela Rak

Wir wünschen unserWir wünschen unserenen
Kunden, Geschäfts-Kunden, Geschäfts-
partnerpartnern, Frn, Freundeneunden
und Bekannten einund Bekannten ein

frfrohes Wohes Weihnachtsfesteihnachtsfest
und ein glücklichesund ein glückliches

neues Jahr!neues Jahr!

1222 Fiene 65-2.indd   1 29.11.10   14:38

Wir wünschen Ihnen und
Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start in das neue Jahr!

HEIMSPIELE 2025/2026
Sporthalle Marienburger Höhe - Greifswalder Str. 7 - Hildesheim

Sa. 10.01.26 20.00 Uhr RC  Sorpesee

Sa. 17.01.26 20.00 Uhr SSF Bonn

Sa. 31.01.26 20.00 Uhr SCU Emlichheim

So. 01.02.26 16.00 Uhr Schweriner SC II

2. Volleyball-Bundesliga

Partner des

Weitere Infos unter: team48volleyball.de
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20
31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

und eine gute Fahrt ins Jahr 2026!

Vom 20.12.25 bis  
zum 04.01.2026 ist  

das Autohaus  
geschlossen.

F rohe WeihnachtenF rohe Weihnachten
Wir wünschen 

unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten 

eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
sagen Danke für ein  

wundervolles  
Jahr 2025!

Plinski Malerfachbetrieb
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Ein frohEs WEihnachtsfEst 
und Ein gEsundEs nEuEs Jahr

Tel. 05121 65163
Mobil 0172 4020852
info@maler-plinski.de

Markus Plinski
Sierstorfskamp 10a
31137 Hildesheim

Naturschutzverein Borsumer Kaspel im OVH:

Lebensadern im Doppelpack – 
 Straßen und ihre Alleen

Borsum. Gerade halte ich eine 
Broschüre des Niedersächsischen 
Heimatbundes über Baumalleen 
in den Händen. Ein Dauerthema 
bei Stellungnahmen des Natur-
schutzes zum Straßen- und Rad-
wegebau.

Die bewusste Anlage von Alleen 
im 17. Jahrhundert diente mili-
tärischen und wirtschaftlichen 
Zwecken: Die Straßen sollten 
markiert, befahrbar gehalten und 
bei jedem Wetter gut erkennbar 
sein. Die Bäume boten Menschen 
und Tieren auf den langen Mär-
schen Schatten und etwas Schutz 
vor schlechter Witterung. Auch 
zur besseren Verteilung von 
Gütern brauchte man in dieser 
Zeit neue Verkehrswege. Viele 
von ihnen wurden schnurgerade 
geführt, um den Transport zu 
beschleunigen. Die Wurzeln der 
entlang dieser Wege gepflanzten 
Bäume sollten den Straßenkörper 
befestigen und den Wegeverlauf 
markieren. Unbefestigte und seit-
lich nicht begrenzte Straßen wa-
ren in den Jahrhunderten zuvor 
bis zu 100 Meter breit. Die Fuhr-
leute eröffneten neue Fahrspuren 
und pflügten dabei häufig durch 
landwirtschaftliche Kulturen. 

Bei der Anlage der historischen 
Alleen hatte natürlich niemand 
damit gerechnet, dass spätere 
Generationen mit 100 km/h 
zwischen den Baumreihen ent-
langbrettern würden. Mahnende 
Kreuze und trauernde Angehö-
rige zeugen in der Moderne von 
den Schattenseiten dieser Ent-

wicklung.
Wie soll mit diesem Problem 

umgegangen werden? Es gab 
Bestrebungen, den Straßenraum 
mit der Kettensäge von den his
torischen Relikten zu befreien 
und der „Fahrdynamik” Priori-
tät einzuräumen – was weg ist, 
steht schließlich niemandem im 
Wege. Glücklicherweise gab es 
schon immer andere, die das dif-
ferenzierter sahen. Für sie waren 
Baumalleen mehr als nur Stra-
ßenrandbewuchs.

Alleen sind schließlich land-
schaftsbildende Elemente mit 
historischer Tradition. Wir alle 
kennen das: Bei Radtouren durch 
die Feldmark bieten die Baum-
reihen entlang des Straßennetzes 
schon aus der Ferne eine Orien-
tierungshilfe. Alte Linden, Eichen 

und Kastanien wirken auch heute 
noch wie natürliche Klimaanla-
gen. Sie senken die Temperaturen 
an heißen Sommertagen durch 
Verdunstungskühlung und redu-
zieren die Aufheizung der Ver-
kehrsfläche.

Darüber hinaus filtern sie Fein-
staub und bieten zahlreichen 
Tierarten Lebensraum. Jeder 
Baum bietet Fledermäusen, Vö-
geln und Insekten potenziell 
Unterschlupf und Nahrung. 
Die Baumreihen selbst wirken 
für die Natur wie „Straßen” (li-
neare Strukturen), die einzelne, 
verstreut liegende Lebensräume 
verbinden.

So wird der genetische Aus-
tausch gefördert und zugleich 
ein Rückzugsort geboten, wenn 
es in der näheren Umgebung 

zu Störungen kommt. Flexible 
Planungen sind auch beim Bau 
neuer Radwege erforderlich. Der 
angestrebte Lückenschluss kolli-
diert häufig mit dem Mangel an 
geeigneten Tauschflächen, um 
die vorhandenen Alleen und den 
Wurzelraum der einzelnen Bäu-
me ausreichend zu schützen und 
gleichzeitig den technischen Vor-
gaben an die Verkehrssicherheit 
und den Bauwerksstandards zu 
genügen. Hier ist im jeweiligen 
Einzelfall Kreativität gefragt. 

Übrigens: Eine interaktive Kar-
te über registrierte Alleen findet 
der Interessierte unter www.
alleen-niedersachsen.de. 

Jeder kann beim Schließen 
der noch verbliebenen „weißen 
Flecken” mitmachen. Ein Klick 
auf das Gemeindegebiet zeigt, 
dass die Erfassung noch Lücken 
aufweist. Regional aktive Natur-
schutzinteressierte und Heimat-
kundler sind aufgerufen sich hier 
einzubringen.

Übrigens: wer sich eingehender 
mit dem „Lesen“ einer Land-
schaft beschäftigen möchte, 
dem sei das Buch von Hansjörg 
Küster (2012), Die Entdeckung 
der Landschaft; Beck-Verlag, ans 
Herz gelegt. 

Küster war Professor für Pflan-
zenökologie am Institut für Geo- 
botanik der Leibniz Universität 
Hannover und zuletzt Ehren-
präsident des Niedersächsischen 
Heimatbundes. Er verstarb im 
Februar 2024.

Winfried Kauer
Tel.: 0 51 26/18 21 • www.friedrischak.de

Unseren verehrten Kunden, 

Freunden und Bekannten  

wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr!

Gabriele Hubertz
Beratungsstellenleiterin
Rathausstraße 38, 31180 Giesen

 05121 9978870
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Vorsitzender Martin Kemnah überreicht Scheck in Höhe von 400 Euro:

Kolpinggedenktag zum 99. Bestehen
Harsum. Erfreut zeigte sich 

Vorsitzender Martin Kemnah 
über den guten Besuch beim 
Kolpinggedenktag im Pfarrheim. 
Besonders erwähnte er die Ju-
gendlichen, die erschienen wa-
ren. Begonnen wurde der Abend 
mit adventlichen Gedanken, vor-
getragen von Rosemarie Pagel 
und Gedanken und Sinn des Kol-
pinggedenktages, der so Günter 
Pagel, bereits 99 Jahre in diesem 
Jahr in Harsum durchgeführt 
wird. Unter den Anwesenden 
war auch der Brasilianer Daniel 
und Martin Knöchelmann vom 
Diözesanverband. Daniel war 
das Pfarrheim nicht fremd, hatte 
er doch vor zwei Jahren hier in 
Harsum an einem vierwöchigen 
Camp teilgenommen. 

An diesem Abend überreichte 
Vorsitzender Martin Kemnah 
Claudia Linkogel einen Scheck 
in Höhe von 400 Euro. Gedacht 
ist dieses Geld für die Kolpinger 
in der Ukraine, die sich dort für 
die Mitmenschen stark einbrin-
gen. Nach dem Transport mit 
zwei Sprintern in diesem Jahr, 

an dem auch Claudia Linkogel 
beteiligt war, soll im Frühjahr ein  
weiterer Transport folgen. Mit-
genommen werden bedürftige 
Hilfsmittel, die von der Ukraine 
Martin Knöchelmann angegeben 
werden.

Erwirtschaftet wurde dieses 
Geld beim fröhlichen Ernte-
dankfest. „Wir sind Kolping, 

Menschen dieser Zeit und wir 
handeln aus Verbundenheit.“ 
Dieses am Abend gesungene 
Lied war keine Floskel. Mit dem 
Geldbetrag haben die Kolpinger 
aus Harsum ihre Verbundenheit 
mit der Ukraine gezeigt. Wie 
heißt es doch: „Worten folgen 
Taten!“ 

2026, so der Vorsitzende, be-

stehe die Kolpingsfamilie 100 
Jahre. Neben der Festveranstal-
tung am 11. Oktober gibt es noch 
andere Höhepunkte im Jahr. Am 
21. Februar heißt es in Harsum: 
„Kolping wirkt weltweit.“ Hier-
über berichtet Martin Knöchel-
mann. Kolping international zu 
Gast in Harsum. Von 13 Uhr bis 
in den Abend hinein treffen sich 
Kolpinger und Freunde des Kol-
pingwerkes in der Grundschule 
Harsum.

Hier gibt der Generalpräses 
Msgr. Martin Huber einen Be-
richt über die vielen Länder, die 
er bereist hat. Angeboten werden 
Workshops und Kinderbetreu-
ung. Am Abend findet eine hl. 
Messe in St. Cäcilia statt. Ein-
ladungen dazu werden noch 
versandt. So ein Tag benötigt 
viele Mithelfer. Er bat die An-
wesenden darum sich tatkräftig 
mit einzubringen, sei es beim 
Auf- und Abbau, Bewirtung usw. 
Zum Abschluss des Abends gab 
es ein schmackhaftes vom Fami-
lienkreis angerichtetes Büfett. 

Text und Foto: Günter Pagel

Links der Brasilianer Daniel, rechts daneben Mitglieder der jungen 
Alten.Viele Besucher kamen zum Kolpinggedenktag.

Überreichung des Schecks durch Vorsitzenden Martin Kemnah an 
Claudia Linkogel.

GmbH

Allen Bekannten, Geschäftspartnern
und Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und gute Zusammenarbeit auch in 2026!

Telefon (0 51 21) 26 22 15 · www.kraus-rolladen.de
Rex-Brauns Straße 9 · 31139 Hildesheim

Betriebsurlaub vom 15.12.2025 bis einschließlich 2.1.2026

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
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Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026

17.03.202622.01.2026

20.05.2026

19.02.2026

22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Giesen. Die Helios GRIZZLYS 
Giesen haben auf dem Transfer-
markt ein klares Zeichen gesetzt 
und sich mit dem erfahrenen US-
amerikanischen Außenangrei-
fer Cody Kessel verstärkt. Der 
34-Jährige wechselt mit sofor-
tiger Wirkung vom israelischen 
Spitzenclub Maccabi Tel Aviv 
nach Niedersachsen und erhält 
das GRIZZLYS-Trikot mit der 
Nummer 11. 

In der Volleyball-Bundesliga 
ist Kessel kein Unbekannter: Mit 
den Berlin Recycling Volleys ge-
wann der US-Amerikaner bereits 
mehrfach die Deutsche Meister-
schaft sowie den DVV-Pokal und 
bringt damit reichlich Erfahrung 

und positive Energie ins Team 
von GRIZZLS-Cheftrainer Ita-
mar Stein.

Stein zeigt sich hochzufrieden 
mit der schnellen Nachverpflich-
tung, nachdem Außenangreifer 
Juan Gonzalez vor wenigen Ta-
gen das Team verlassen hatte: 
„Ich bin sehr glücklich, dass wir 
schnell auf dem Markt reagieren 
konnten und wir haben großes 
Glück, dass wir Cody zum rich-
tigen Zeitpunkt verpflichten 
konnten. Cody ist ein kompletter 
Spieler, der viel Energie, Erfah-
rung und Wissen mitbringt. Er 
kennt die Liga und ist super be-
geistert, dem Team beizutreten. 
Nach so vielen Jahren, in denen 
ich „gegen“ ihn gecoacht habe, 
freue ich mich, dass er endlich 
auf unserer Seite ist.“

Cody Kessel selbst richtet sich 
in seinen ersten Worten direkt 
an die Fans der GRIZZLYS: 
„Hello GRIZZLYS Fans and Fa-
mily, ich habe das Gefühl, dass 
wir uns schon aus vielen heißen, 
spaßigen Duellen als Gegner in 
den deutschen Ligen kennen. Ich 
freue mich sehr, diesem starken 
Team beizutreten und hart zu 
arbeiten, um gemeinsam unsere 

beste und stärkste Version zu le-
ben. Wohin ich auch gehe – ich 
gehe immer mit ganzem Herzen, 
vollem Antrieb und voller Prä-
senz. Das verspreche ich euch!“

Mit der Verpflichtung des US-
Amerikaners, mit guten Kennt-
nissen der deutschen Sprache, 

gewinnt das Rudel einen viel-
seitigen und ligaerfahrenen Au-
ßenangreifer mit viel Volleyball-
Intelligenz hinzu – ein starkes 
Signal für die kommenden Auf-
gaben der Helios GRIZZLYS 
Giesen.

Vanessa Persson

Volleyball-Bundesligist verpflichtet US-amerikanischen Außenangreifer Cody Kessel: 

Transferknaller bei den GRIZZLYS

Nur wenige Stunden nach seiner Verpflichtung stand Cody Kessel 
bereits in Freiburg mit den GRIZZLYS auf dem Platz.   

Foto: Elisabeth Kloth
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1. Volleyball-Bundesliga
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Die HEIMSPIELE der GRIZZLYS
1. Volleyball-Bundesliga | Sparkassen-Arena Hildesheim

VVK: ticket.homeofgrizzlys.de

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

Di. 23.12.25 19.00 Uhr Barock Volleys MTV Ludwigsburg

Sa. 03.01.26 19.00 Uhr cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldt.

Di. 13.01.26 19.00 Uhr Energiequelle Netzhoppers KW

Sa. 24.01.26 19.00 Uhr VCO Berlin

So. 25.01.26 16.00 Uhr VfB Friedrichshafen

HEIMSPIELE
MIT EUCH IN DER BÄRENHÖHLE

NOCH NICHT GENUG?
DANN FOLG UNS AUF INSTAGRAM.
@heliosgrizzlys
ODER BESUCH UNSERE HOMEPAGE.
homeofgrizzlys.de

SO 16. NOV
16:00

MI 03. DEZ
19:00

MI 04. FEB
19:30

DI 13. JAN
19:00

SO 25. JAN
16:00

SA 01. NOV
19:00

SO 30. NOV
16:00

FR 12. DEZ
19:00

SA 24. JAN
19:00

DI 23. DEZ
19:00

SA 21. FEB
19:00 SO 15. MÄR

16:00

SA 03. JAN
19:00

SO 26. OKT
16:00

Alle Spiele und weitere Infos: homeofgrizzlys.de

Krankentransporte aller Art (bis 7 Pers.), 
auch Rollstuhlfahrten

Unser Team möchte vor den Weihnachtstagen 

und zum Jahresende die Gelegenheit nutzen, 

unseren Fahrgästen für die gelungene 

Zusammenarbeit in diesem Jahr Danke zu sagen!

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten wunderschöne 

Feiertage und einen guten 
Rutsch in ein gesundes  

neues Jahr!

 TMB Brandt in Borsum
Inh. S. Brandt

(ehemals Fa. Giesemann)

Aseler Straße 3 | 31177 Borsum | Mobil 0151 72914743
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Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Aus der Geschäftswelt …

25 Jahre im Zeichen des Apfels:

macademy feiert Jubiläum
Sarstedt (r). Als Torge Schä-

fer im Jahr 2000 zusammen mit 
seinem Geschäftspartner Tho-
mas Leyhe die Firma macade-
my in Hannover gründete, wa-
ren Computer der Marke Apple 
noch absolute Exoten. 

Bereits zu dieser Zeit hatten 
sich beide aber in den Macin
tosh verliebt und arbeiteten 
bereits viele Jahre damit. Sei-
nen ersten Mac LC hatte sich 
Schäfer 1990 noch während 
des Informatik-Studiums für 
unglaubliche 7.000 DM gekauft, 
ein paar Jahre später arbeitete 
er neben dem Studium in einem 
Apple Store in Hannover und 
begann damals als Mac-Spezi-
alist, den Kunden beim Einrich-
ten der Computer zu helfen. 
Die ersten Aufträge für die neue 
Firma macademy waren der 
Apple-Support in Druckereien 
und Werbeagenturen sowie 
Schulungen und Trainings, da-
her auch der Name. Später kam 
die Software-Entwicklung hin-
zu – einerseits als Auftragspro-
grammierung für Kunden, aber 
auch die Erstellung von eigenen 
hoch spezialisierten Software-
Produkten, die bis heute welt-
weit im Einsatz sind.

Heute steht der technische 
Support und die Beratung von 
Apple-Anwendern im Vorder-
grund. 

Neben Firmenkunden in der 
Region und darüberhinaus wer-
den seit 2018 im Apfelladen in 
der Holztorstraße in Sarstedt 
auch private Kundinnen und 
Kunden betreut. Der Service 
von macademy beginnt mit 
genauer Analyse des Problems, 
um dann mit fachkundigem 
technischen Sachverstand und 
jahrzehntelanger Erfahrung die 
Ursache des Fehlers zu behe-
ben. Torge Schäfer ist dabei die 
nachhaltige Nutzung der Tech-
nik sehr wichtig. Er möchte, 
dass die Geräte möglichst lange 
genutzt werden können. Und 
wenn es dann doch ein neues 

Modell sein soll, so kann ma-
cademy alle Geräte von Apple 
– Macs, iPads und iPhones – 
und auch das passende Zube-
hör dazu liefern – Installation 
und Einrichtung inbegriffen. 
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Firma ist das Thema „Smart 
Home“, also die digitale Steu-
erung und der Schutz des ei-
genen Zuhauses direkt vom 
iPhone aus.

Vom 1. bis zum 20. Dezem-
ber bietet macademy attraktive 
Rabatte und Jubiläums-Akti-
onen an. 

Torge Schäfer freut sich auf 
Ihren Besuch!

Fotos: Anja Frick

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2026.

Coole Geschenke 
& 

Jubiläums-Aktionen

25
Jahre  macademy®

Der Apfelladen

Rat & Hilfe – Apple® – Smart Home 

Holztorstraße 59
31157 Sarstedt
0 50 66 - 90 39 444
www.der-apfelladen.de

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

Gerüstbau- und Maler-Fachbetrieb seit 1962

Frohe 
Weihnachten!
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
im Jahr 2025 – und wünschen 
Ihnen besinnliche Festtage und 
einen gelungenen Start ins neue 
Jahr.

Weil’s um mehr als Geld geht.

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Heizung · Sanitär · www.bokelmann-shk.de · Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen · Tel. (0 51 23) - 78 00 · Fax 47 98

JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

Mit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir uns für die 

angenehme Zusammenarbeit in diesem Jahr sowie das 

entgegengebrachte Vertrauen in uns und unsere Arbeit.

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest,  
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das neue Jahr.

Jörg Bokelmann und Team

B E S I N N L I C H E 
W E I H N A C H T E N
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Synode beschließt Klimaschutzmanagementkonzept und will sofort mit der Umsetzung beginnen:

Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt setzt 
sich klare Ziele für den Klimaschutz  

Hildesheim. In einer Sonder-
sitzung hat die Synode des evan-
gelisch-lutherischen Kirchen-
kreises Hildesheim-Sarstedt ohne 
Gegenstimmen ein Klimaschutz-
managementkonzept beschlos-
sen. Ziel des Konzeptes ist es, die 
Treibhausgasemissionen bis 2045 
auf Null zu bringen. Zwischenziel 
ist eine Reduzierung gegenüber 
dem Vergleichsjahr 2023 um 80 
Prozent bis 2035. Dies entspricht 
den Vorgaben des Klimaschutz-
gesetzes der Landeskirche Han-
novers. Der Kirchenkreis hat 
sich zusätzlich das Ziel gesetzt, 
bis 2030 eine Reduzierung um 60 
Prozent zu erreichen.

Gleichzeitig hat die Synode 
zugestimmt, eine halbe Stelle, 
befristet auf fünf Jahre, für einen 
Ingenieur oder eine Ingenieurin 
einzurichten, um die Gemein-

den bei baulichen Maßnahmen 
zu unterstützen.

Als Anschlussfinanzierung wer-
den außerdem einmalig 200.000 
Euro für die Jahre 2026 bis 2028 
bereitgestellt. Mit der Umset-
zung des Konzeptes will der Kir-
chenkreis schon in den nächsten 
Tagen beginnen.

Pastor Lutz Krügener als Vor-
sitzender des Klimaschutzaus-
schusses und Martin Ermer als 
stellvertretender Vorsitzender 
stellten der Synode das Konzept 
vor, das seit 2024 von einer Ar-
beitsgruppe erstellt wurde. Nach 
einer ersten Lesung im Juni die-
ses Jahres seien noch viele Än-
derungsvorschläge verschiedener 
Gremien und Personen eingear-
beitet worden, berichteten sie. 
Das Konzept enthalte konkrete 
Maßnahmen, um „verbindlich 

und schnell“ die Emissionen zu 
senken. Der Kirchenkreis Hildes-
heim-Sarstedt hat sich mit dem 
Programm Öko-faire Gemeinde 
und dem Friedensort Lernen eine 
Welt zu sein schon seit längerem 
für den Klimaschutz eingesetzt. 
Doch nur so weiterzumachen wie 
bisher reiche nicht aus, die Ziele 
zu erreichen, betonten Krügener 
und Ermer. Für die Umsetzung 
seien auch die Ehrenamtlichen 
unverzichtbar.

Aus der Synode wurden Beden-
ken geäußert, ob Ehrenamtliche 
die geforderte Mitarbeit leisten 
könnten, beispielsweise bei der 
regelmäßigen Lieferung von Da-
ten zum Energieverbrauch. Ge-
rade für kleine Gemeinden mit 
wenigen Mitgliedern im Kirchen-
vorstand oder große Gemeinden 
wie Zwölf-Apostel Sarstedt-Land 

mit besonders zahlreichen Ge-
bäuden sei das sehr anspruchs-
voll. 

Krügener riet davon ab, die 
Forderungen des Konzeptes 
abzuschwächen. Für das Thema 
könnten möglicherweise Eh-
renamtliche gewonnen werden, 
die bisher nicht in kirchlichen 
Gremien mitwirkten. Jens Died-
richsen aus dem Kirchenvorstand 
von St. Paulus Hasede erinnerte 
daran, dass nach ersten Erfah-
rungen in der Praxis immer 
noch Änderungen am Konzept 
möglich seien. „Wenn wir Kli-
maschutz wollen, müssen wir 
dazu stehen“, sagte er. „Lasst uns 
anfangen.“ 

Das Konzept wurde einstimmig 
bei zwei Enthaltungen angenom-
men. 

Wiebke Barth

Ein Zeitstrahl zur Erderwärmung 
auf dem Boden des Sitzungs-
saals machte die Dringlichkeit 
des Klimaschutzes deutlich.

Martin Ermer und Lutz Krügener 
stellten den Mitgliedern der Sy-
node das Konzept vor.

Für das Klimaschutzmanagementkonzept gab es breite Zustim-
mung in der Synode.

Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen  
wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Beratung – Planung – Durchführung

Giesen, Uferweg 20
Tel.: (05121) 77 77 86

laufer_elektro@web.de

Frank

Inh. Tim Laufer
Elektromeister

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

Günter Klimaschka hat ein riesen Herz für Kinder:

Große Investiton in die Zukunft
Groß Ilsede/Ölsburg . 

350.000 Euro hat Günter Kli-
maschka in seine neue Wasch-
straße investiert. Diese sorgt 
seit Anfang Oktober für beste 
Waschergebnisse.

Die neue Technik ist effizient 
und nachhaltig, und zusammen 
mit der beliebten und bewährten 
Ceramik-Langzeitversiegelung 
bietet sie eine sanfte, lackscho-
nende Reinigung, dauerhaften 
Schutz vor Umwelteinflüssen 
wie Hilze oder Kälte und sorgt 
für einen brillianten Glanz.

Zeitgleich im Oktober, star-
tete Klimaschka auch mit der 
inzwischen 18. Aktion ,,Classic  
wäscht für…“ Diesmal gehen 
1.000 Euro an die Kita Farben-

land in Ölsburg. Aufgerundet 
500 Euro brachten die Wäschen 
ein und 500 Euro steuert die Fir-
ma Classic Tankstellen GmbH 
bei. Vielen Dank an alle, die dies 
durch den Kauf einer Wäsche, 
oder auch mit einem extra Euro 
nebenbei möglich gemacht ha-
ben.

Die Kinder und die Erziehe-
rinnen freuen sich sehr über die 
1.000 Euro und wissen schon 
was sie damit machen werden. 
Es wird ein neues Spielgerät für 
den Außenbereich angeschafft.

Eine tolle Sache so kurz vor 
Weihnachten. Wir wünschen 
allen eine besinnliche Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein 
gesundes glückliches 2026.

Cristina Klein von der Firma Klimaschka überreichte 1.000 Euro 
an die Kita Farbenland in Ölsburg, die sich riesig darüber freuen.

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Trägerversammlung der 
Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine hat vor Kurzem einstimmig 
der Verlängerung des Vorstands-
vertrages von Ingmar Müller um 
fünf Jahre zugestimmt. Zuvor 
hatte bereits der Verwaltungsrat 
die Wiederbestellung und Ver-
tragsverlängerung beschlossen. 
Ingmar Müllers Vertrag läuft 
somit weiter bis zum 31. März 
2031. 

„Ich danke dem Verwaltungsrat 
und der Trägerversammlung für 
das entgegengebrachte Vertrau-
en und die konstruktive Zusam-
menarbeit“, sagt Ingmar Müller. 
„Damit habe ich insbesondere 
die Chance, den Weg unserer 

Sparkasse im Firmenkundenge-
schäft weiter maßgeblich und 
erfolgreich zu gestalten.“

Ingmar Müller betont zudem 
die enge und vertrauensvolle Ko-
operation mit seinen Vorstands-

kollegen Jürgen Twardzik und 
Steffen Lange: „Gemeinsam ha-
ben wir viel erreicht. Ich bin stolz 
auf den Weg, den wir gemeinsam 
gegangen sind, und freue mich 
darauf, den eingeschlagenen 

Kurs unseres Hauses weiter mit 
zu gestalten.“

Bernd Lynack, Vorsitzender 
des Verwaltungsrates, sieht in 
der Verlängerung des Vorstands-
vertrages ein starkes Signal für 
Kontinuität und Stabilität: „Un-
sere Sparkasse bleibt damit ih-
rem Leitbild treu, die finanzielle 
Zukunft der Menschen in der 
Region Hildesheim, Goslar und 
Peine nachhaltig zu sichern und 
zu fördern.“ 

„Unsere schöne Region ist mei-
ne Heimat geworden. Es erfüllt 
mich mit Stolz, sie in meiner 
Funktion weiter zu unterstützen 
und zu fördern“, resümiert Ing-
mar Müller abschließend.

Jens Becker

Vertrauen in die Zukunft:   

Sparkassenvorstand Ingmar Müller ist 
für weitere fünf Jahre im Amt bestätigt 

Aus der Geschäftswelt …

An der Fuhne 64 · Ölsburg Groß Ilsede
Fon: 05172 7766

Mail: klimaschka-ilsede@t-online.de
www.automotorreifen.de

Tankstelle MO – SA 7 – 20 Uhr · SO 9 –12 Uhr
CAR WASH MO – SA 8 –19 Uhr

Werkstatt MO – FR 8 –17 Uhr · SA 9 –12 Uhr
DEKRA/TÜV/AU Mittwoch

CAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURGCAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURG

Wir wünschen allen Kunden und Freunden frohe  
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 

Juchhu, wir haben eine

Sie und Ihr Auto werden begeistert sein.
super neue Waschanlage!

Anzeige
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Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Bekannten besinnliche Weihnachtstage

und ein gesundes neues Jahr!
Anstelle von Weihnachtsbriefen und Präsenten spenden

wir in diesem Jahr an die Deutsche Krebshilfe
und den Verein für krebskranke Kinder Hannover.

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de
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ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2025
1. Weihnachtstag von Montag 22. 12. 2025 auf Samstag 20. 12. 2025
(wird vorgezogen!) von Dienstag 23. 12. 2025 auf Montag 22. 12. 2025

von Mittwoch 24. 12. 2025 auf Dienstag 23. 12. 2025
von Donnerstag 25. 12. 2025 auf Mittwoch 24. 12. 2025

2. Weihnachtstag von Freitag 26. 12. 2025 auf Samstag 27. 12. 2025

1. Januar 2026 von Donnerstag 01. 01. 2026 auf Freitag 02. 01. 2026
(Neujahr) von Freitag 02. 01. 2026 auf Samstag 03. 01. 2026

Wir wünschen Ihnen ein
gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit
für das neue Jahr!
Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Entsorgungszentrum Heinde, die ZAH Wertstoffhöfe sowie das
Kompostwerk Hildesheim bleiben Heiligabend und Silvester geschlossen.

Frohe Feiertage!
Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

www.stoecklein-gmbh.de
Ladebleek 12 31180 Giesen Tel.: 05066/694990

mail@stoecklein-gmbh.de

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

MONTAGS

AB 20:30 UHR
HELIOS GRIZZLYS

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen die 
1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² bei einem 
persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Die letzten Besichtigungen für dieses Jahr finden am 19.12.2025 statt. 
Wir freuen uns Sie ab dem 09.01.2026 wieder begrüßen zu dürfen.

®

66

Hauptsitz ELNA GmbH, Siemensstraße 5, 31180 Giesen



Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Es war geprägt von Begegnungen, 
gemeinsamen Projekten, neuen Ideen und wertvollen Momenten, die wir mit Ihnen 
teilen durften. Dafür möchten wir Ihnen herzlich danken.
 
Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die gute Zusammenarbeit sind für uns nicht selbst-
verständlich – sie sind die Grundlage, auf der wir auch in Zukunft mit Freude und 
Engagement für Sie da sind.

Unser gesamtes Team wünscht Ihnen ein wunder bares Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Kundinnen und Kunden, 
Partner und Geschäftsfreunde!

FROHE WEIHNACHTEN 
& 

EIN GESUNDES NEUES  
JAHR 2026
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Frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr!

Elektro – Sanitär –  
Heizung – Öl / Gas
Hohenhameln-Rötzum
Tel. 051 28 / 956 07

Frohe Weihnachten 
und ein gutes  

neues Jahr 2026

Im großen Freien 9 · 31249 Hohenhameln  
Tel. 01 71 / 1 72 33 33

www.lars-motzigkeit.de

Ihr Fachmann bei  
Wasserschäden!

Fro  he 
Weihnachten &
ein Gesundes neues Jahr

SO VIEL! SO NAH! SO SKRIBO!

AU
SW

AH
L

SO
 V

IE
L

TOLLE

ERÖFFNUNGS-

ANGEBOTE!
 Skribo Papyros

in Schellerten, Sandkuhle 1

nerawbierhcS  • 

•  Spielwaren

•  Trendartikel

•  Bürobedarf

ERÖFFNUNG

DO 11.12.2014

09:00 UHR 

ottoL-otoT  • 

•  Post und Postbank

•  Tabakwaren

•  Zeitschriften

wünscht das

Papyros Team
sandkuhle 1 · 31174 schellerten

Mahnhof 5 · 31177 harsuM

Tel. 0 51 27 - 40 99 30

Wir wünschen 
unseren Kunden, 
Geschäftsfreunden 
und Bekannten 
ein frohes Fest 
und einen 
guten Rutsch 
ins Jahr 2026!

www.zimmerei-vogel.eu

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Helfen Sie, die Lebensräume  
bedrohter Tierarten weltweit  
zu schützen. 
Jetzt spenden: wwf.de oder 
Spendenkonto: 
DE06 5502 0500 0222 2222 22

Z

Junge Hildesheimer Schreibschule des Forum Literaturbüros:

Projekt „Aufblühen“ im Januar
Hildesheim. Aufblühen. Unter 

diesem Motto startet am 12. Ja-
nuar die neue Ausgabe der Jun-
gen Hildesheimer Schreibschule 
des Forum Literaturbüros. Bis 
zum 22. März geht das Projekt, 
bei dem Jugendliche und junge 
Erwachsene aus der Stadt und 
dem Landkreis Hildesheim ei-
gene Texte schreiben und diese 
in einer wertschätzenden Umge-
bung besprechen können. 

Die Schreibgruppe findet fast 
ausschließlich online auf dem 
Messenger-Dienst Telegram 
statt. In einer Chat-Gruppe er-
öffnen Rachel Bleiber und Sophie 
Schuth einen Raum, in dem sich 
junge Menschen über ihr Hob-
by, das Schreiben, austauschen 
können. Teilnehmen kann jeder 
zwischen 15 und 25 Jahren.

Wie im letzten Jahr soll am 
Ende eine Anthologie entstehen, 
in der eigene Texte veröffent
licht werden. Außerdem plant 
der Verein, eine Lesung zu ver-
anstalten.

Verpflichtend ist eine Veröf-

fentlichung jedoch nicht. „Ein 
Buch zu veröffentlichen, das ist 
toll und aufregend. Alle Teil-
nehmenden waren letztes Jahr 
unglaublich stolz auf ihre Texte. 
Aber in unseren Kulturprojekten 
geht es nicht nur um Ergebnisse, 
sondern auch um den Prozess. 
Der nachhaltige Erfolg kultu-
reller Bildung misst sich im ge-
meinsamen Schaffen, im Erleben 
von Selbstwirksamkeit und in 
der gegenseitigen Ermutigung, 
weiter kreativ zu sein“, so Rachel 
Bleiber. „Und das gelingt. In der 
letzten Ausgabe hat eine Teilneh-
merin uns zurückgemeldet, dass 
sie in mehreren Punkten über 
sich selbst hinausgewachsen sei. 
Darüber freuen wir uns ganz be-
sonders.”

Das Programm ist für alle Teil-
nehmenden kostenfrei. Der Chat-
Gruppe beitreten kann man vom 
5. bis 25. Januar über folgenden 
Link: https://t.me/+Cp61Q_Zd-
Hxw0YzUy 

Das Projekt findet im Rahmen 
von „Poetry Kids” statt. Die För-

derer des Projektes sind: Stadt 
Hildesheim, Friedrich Wein-
hagen Stiftung, Johannishof-
Stiftung, Landschaftsverband 
Hildesheim, Dammann-Stiftung, 

Jugendstiftung der Sparkasse für 
die Region Hildesheim, Bürger-
stiftung Hildesheim und Roland 
Loge.

Rachel Bleiber

Bündnis für Borsum! – Die Unabhängigen in der Gemeinde Harsum:

Rückblick auf Engagement im 
Ortsrat und im Gemeinderat

Borsum. Auch in diesem Jahr 
haben wir uns mit zahlreichen 
Aktivitäten für unsere Ortschaft 
und für unsere Gemeinde ein-
gesetzt. Dazu zählte vor allem 
das Engagement für Kinder und 
Jugendliche. Neben der Organi-
sation der Ferienaktion haben 
wir die Jugendarbeit in Borsum 
durch erneute Spenden aus 
unseren Mitgliedsbeiträgen in 
Höhe von 600 Euro unterstützt. 
Für die älteren Bürgerinnen 
und Bürger haben wir anläss-
lich des Feuerwehrfestes einen 
Seniorennachmittag und eine 
Seniorenfahrt nach Höxter or-
ganisiert. Ferner haben wir mit 
mehreren Ortsratsmitgliedern 
an der Aktion „Saubere Land-
schaft“ teilgenommen und Tem-
po-30-Markierungen erneuert. 
Mit der erfolgreichen Teilnahme 
am Stadtradeln haben wir ganz 
erheblich zu einem guten Ergeb-
nis der Gemeinde Harsum bei-
getragen und deutlich gemacht, 
wie wichtig gute Radwegever-
bindungen sind. Leider hat der 
Gemeinderat unseren Antrag 
abgelehnt, den Kinder- und Ju-
gendbeauftragten eine geringe 
monatliche Aufwandsentschä-
digung zu gewähren. Gerade 
nach dem jetzt beschlossenen 
„Ausstieg aus dem Projekt der 
kinderfreundlichen Kommune“ 
halten wir es jedoch für wichtig, 
deren Engagement angemessen 
zu würdigen. Der Ortsrat hat 
deshalb beschlossen, unserer 
Kinder- und Jugendbeauftragten 
Juliane Behrens das übliche Sit-
zungsgeld für die Teilnahme an 
Ortsratssitzungen zu gewähren.

Im Ortsrat haben wir uns nach-

drücklich für die zügige Umset-
zung des Borsumer Baugebietes 
eingesetzt. Nach der Erneuerung 
der Wasserleitungen in der Ro-
senstraße, in der Hüddessumer 
Str. und im Südring werden 
dort jetzt Straßenbaumaßnah-
men durchgeführt. Geplant ist 
auch, die Rosenstraße und ein 
Teilstück der Straße östlich des 
Friedhofs zu erneuern. Nach 
dem Neubau des Regenwasser-
kanals „An der Zehntscheune“ 
folgt im kommenden Jahr die 
barrierefreie Gestaltung der Bu-
shaltestellen in der Kolpingstra-
ße. Erfreulich für unsere Ort-
schaft ist vor allem, dass sowohl 
die Volksbank als auch voraus-
sichtlich zwei Wohnungsbau-
unternehmen Mietwohnungen 
in einem erheblichen Umfang 
schaffen werden und damit die 
Infrastruktur in Borsum deutlich 
verbessert wird.

Im Vordergrund unserer Ak-
tivitäten im Gemeinderat stand 
unter anderem unser Einsatz 
für die Einführung der offenen 
Ganztagsgrundschule. Nachdem 
sich die weit überwiegende Zahl 
der Eltern für dieses Modell aus-
gesprochen hatte, haben wir ei-
nen Antrag für die Umsetzung 
der Ganztagsgrundschule vorbe-
reitet. Diesem hat der Gemein-
derat anschließend zugestimmt. 
Sichergestellt haben wir zudem, 
dass die Grundschulen in Bor-
sum und Harsum eigenständig 
an den bisherigen Standorten 
bleiben. Unbefriedigend ist da-
gegen weiterhin die räumliche 
Situation der Grundschulen. 
Dies gilt im Hinblick auf die zu 
erwartende höhere Nachfrage 

nach Betreuungsplätzen insbe-
sondere für die Grundschule in 
Borsum. Wir haben uns intensiv 
für eine kurzfristigere bauliche 
Erweiterung eingesetzt. Leider 
ist unser Antrag im Gemein-
derat abgelehnt worden. Somit 
gibt es noch immer keine Ent-
scheidung und deshalb weitere 
längere Verzögerungen, auf die 
wir an anderer Stelle eingehen 
werden. 

Auf unsere Initiative und un-
seren Antrag hin hat der Ge-
meinderat jetzt beschlossen, 
zukünftig sowohl bei den Was-
serbenutzungs- als auch bei den 
Abwassergebühren nicht die von 
der Verwaltung vorgeschlagene 
Grundgebühr von jeweils 60 €, 
sondern von jeweils 36 Euro 
festzulegen. Unseres Erachtens 
muss bei der Festsetzung der 
Gebühren auch im Hinblick 
auf die begrenzten Wasserres-
sourcen weiterhin der Wasser-
verbrauch als Grundlage für die 
Gebühren Vorrang haben. 

Erfreulich ist, dass nach der 
Sanierung des Radweges vom 
Ortsausgang in Rautenberg bis 
zum dortigen Sportplatz nun 
auch der Radweg an der B 494 
saniert wurde. Zudem zeichnet 
sich ab, dass die Straßenbaube-
hörde weiterhin beabsichtigt, 
den Radweg von Klein Förste 
nach Harsum kurzfristig zu sa-
nieren. Das ist ein Erfolg unserer 
langjährigen Bemühungen. 

Zudem hat Josef Stuke im 
Kreistag als Fraktionsvorsitzen-
der der Unabhängigen durch 
zahlreiche Anfragen und An-
träge intensiv darauf hingewirkt, 
dass die Gemeinde Harsum wei-

terhin die grundsätzlich dem 
Landkreis obliegende Aufgabe 
der Kinderbetreuung wahr-
nimmt. Das ist für alle Beteili-
gten und insbesondere für die 
Kindertageseinrichtungen ein 
großer Vorteil.

Wir werden unseren Einsatz 
für die Ortschaft Borsum und 
für die Gemeinde Harsum im 
kommenden Jahr engagiert 
fortsetzen und uns weiterhin für 
Ihre Belange einsetzen.

Ihnen und Ihren Familien wün-
schen wir ein frohes Weihnachts-
fest, einen guten Übergang in das 
kommende Jahr und alles Gute. 

Ihre Ortsrats-, Rats- und Vor-
standsmitglieder vom Bündnis 

für Borsum! Die Unabhängigen 
in der Gemeinde Harsum

Martin Böker, Peter Bram-
mer, Christian Bumiller, 

Bernward Burkard, Alfred 
Feise, Konrad Helmsen, Elisa-

beth König, Karin Mai, Josef 
Stuke, Marc Synwoldt, Nicole 

Wirries und Paul Wolfinger

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues 
Jahr!
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Fröhliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten!

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art

www.memobau.de
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Von spannenden Events über actionreiche Wettkämpfe bis hin zu beliebten Angeboten am Salzgittersee:

Ein Jahr voller Freizeit, Sport 
und Spaß in Salzgitter

Salzgitter (r). Der Jahresrück-
blick 2025 der Bäder, Sport & 
Freizeit GmbH (BSF) lädt dazu 
ein, das vielseitige, lebendige 
und erlebnisreiche Freizeit-, 
Sport- und Veranstaltungsan-
gebot in Salzgitter noch einmal 
zu entdecken – von spannenden 
Events am Salzgittersee über ac-
tionreiche Wettkämpfe bis hin 
zu beliebten Angeboten in den 
städtischen Bädern und der Eis-
sporthalle.

Am Salzgittersee begann das 
Jahr mit einer spektakulären 
Katastrophenschutzübung zur 
Vegetationsbrandbekämpfung 
bei der Hubschrauberstaffel, 
Berufsfeuerwehr und DLRG den 
Ernstfall realistisch simulierten. 
Danach begeisterte das traditio-
nelle 49. Fackelschwimmen am 
Ostersonntag erneut mit stim-
mungsvollen Bildern, flackern-
den Lichtern auf dem Wasser 
und feierlichem Ambiente. Es ge-
lang wieder Poseidon zu wecken 
und damit die neue Seesaison 
offiziell zu eröffnen, während 
ca. 4.000 Besucherinnen und 
Besucher das Seeufer füllten. 
Ein weiteres Highlight war der 
Verkehrssicherheitstag mit an-
schließender Bikerparty: Rund 
1.500 weibliche und männliche 
Biker nahmen an der Gedenk-
fahrt teil, historische Fahrzeuge 
und spannende Brandschutz-
vorführungen beeindruckten 
die Gäste und das traditionelle 
Verbrennen der Holzkreuze 
verlieh der Veranstaltung einen 
bewegenden Abschluss. Schon 
jetzt ist die Neuauflage für 2026 
fest eingeplant.

Nach diesem ereignisreichen 
Frühjahrsprogramm setzte der 
Sommer am Salzgittersee neue 
Akzente: Die Sommerparty war 
ein voller Erfolg. Bis zu 3.000 
Gäste feierten und machten das 
Wochenende zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Direkt am 

folgenden Tag startete der He-
lios-Drachenbootcup, bei dem 
zwölf 20er und 21 10er-Boote 
an den Start gingen. Das Helios 
Klinikum Salzgitter verteidigte 
erfolgreich seinen Titel im 20er-
Cup, während die „finance dra-
gons“ den Drachenkopfpokal im 
10er-Cup gewannen. Direkt im 
Anschluss sorgte der Sparkassen 
Schüler-Drachenbootcup mit 21 
Schulteams für packende Ren-
nen, spannende Teamleistungen 
und mitreißende Stimmung am 
Seeufer. Nur wenige Wochen 
später zeigte der Salzgitter Tri-
athlon erneut, wie sportlich und 
engagiert die Region ist: Rund 
800 Athletinnen und Athleten 
trotzten leichtem Nieselregen, 
genossen aber ideale Tempera-
turen für die drei Disziplinen. 
Unterstützt von über 60 moti-
vierten Helferinnen und Helfern 
lieferten sie beeindruckende 
Leistungen. Neben diesen sport-
lichen Höhepunkten wurde auch 
die Infrastruktur am Salzgitter-
see weiter verbessert: Zwei Ten-
nisplätze wurden saniert und 
die Inselbrücke gewartet sowie 
optisch erneuert.

Ende August lockte erstmals 
die Seesause mit einem dreitä-
gigen Programm: Live-Musik, 
Sportaktionen, Workshops, ein 
Stadtfrühstück, Outdoor-Work-
outs, Yoga- und Hip-Hop-Ange-
bote sowie Wasserski- und Wa-
keboardshows begeisterten das 
Publikum. Die spektakulären 
Hochseil- und Motorradshows 
der „Geschwister Weisheit“ aus 
Gotha setzten besondere Höhe-
punkte. Internationalen Glanz 
erhielt das Jahr mit der Europa-
meisterschaft im Disc Golf: 168 
Spielerinnen und Spieler aus 28 
Ländern traten in neun Alters-
klassen gegeneinander an. Drei 
unterschiedliche Kurslayouts, 
30 installierte Abwürfe und 
tägliche Umbauten machten das 

Turnier zu einem organisato-
rischen Highlight. Die meisten 
Podiumsplätze gingen nach 
Finnland. Ab September stand 
der Parcours dann wieder voll-
ständig der Öffentlichkeit zur 
Verfügung. „Salzgitter spielt“, 
eine Veranstaltung anlässlich des 
Weltkindertags, lockte im Herbst 
zahlreiche Kinder an den See. 
Am Piratenspielplatz warteten 
Mitmachangebote, organisiert 
vom ‚Bündnis für ein Leben mit 
Kindern‘ und der Katholischen 
Familien-Bildungsstätte.

Den Abschluss der Veranstal-
tungen am Salzgittersee bildet 
auch in diesem Jahr der traditi-
onelle Silvesterlauf. Die Laufver-
anstaltung für Hobbyläuferinnen 
und -läufer wird von der Tri-
athlon-Abteilung des SV Glück 
Auf Gebhardshagen organisiert. 
Rund 2.000 Sportlerinnen und 
Sportler werden wieder von fast 
genauso vielen Fans angefeuert 
und lassen das Jahr sportlich 
ausklingen.

Auch die Bäder waren 2025 
wieder beliebte Treffpunkte für 
Sport, Spiel und Freizeit. Im 
Stadtbad Salzgitter Lebenstedt 
fanden Ladies Night, Wasserrat-
tenparties und Halloswim statt. 
Die Aqua-Fitness-, Wasserge-
wöhnungs- und Schwimmkurse 
erfreuten sich großer Teilneh-
merzahlen, sodass zahlreiche 
Familien, Kinder und Wasser-
sportbegeisterte immer wieder 
den Weg ins Bad fanden. Den 
krönenden Abschluss bildete 
der Bau des neuen Ganzjahres-
beckens, das Anfang 2026 fertig 
gestellt wird.

Im Thermalsolbad Salzgitter-
Bad startete im November die 
Saison der langen Bade- und 
Saunanächte, die auch 2026 
weiter stattfinden. In den Som-
merferien sorgten abwechs-
lungsreiche Spaß-Badetage 
für strahlende Gesichter bei 

Kindern und Familien. Für ge-
sundheitsbewusste Gäste bot 
der Fitness-Treff ein vielseitiges 
Trainingsangebot, ergänzt durch 
ein abwechslungsreiches Kur-
sprogramm von Aqua-Fitness 
über Yoga bis hin zu Cardio- und 
Kraftkursen. Gleichzeitig wur-
den die Modernisierungs- und 
Umbaupläne des Thermalsol-
bads forciert, die 2026 weiter-
verfolgt werden.

Auch die Eissporthalle am 
Salzgittersee bot 2025 ein dyna-
misches Programm für alle Al-
tersgruppen und zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an. 
Special Discos wie „Malle on Ice“, 
Super-Discos, Eisstockschießen, 
spannende Eishockeyspiele so-
wie vielfältige Vereinsaktivitäten 
sorgten für reges Treiben auf 
dem Eis. Nach zwei Jahrzehnten 
erhielt die Eissporthalle zudem 
eine neue Eisaufbereitungsma-
schine, die nun für optimale 
Eisqualität sorgt. Als zentraler 
Treffpunkt für Freizeit, Sport 
und Unterhaltung zieht die Eis-
sporthalle jährlich rund 90.000 
Besucherinnen und Besucher aus 
der gesamten Region an.

Das Jahr 2025 verdeutlicht 
eindrucksvoll, wie abwechs-
lungsreich das Freizeit- und 
Sportangebot in Salzgitter ist.
Veranstaltungen und attraktive 
Angebote am Salzgittersee, in 
den Bädern und in der Eissport-
halle schaffen Räume für Begeg-
nung, Bewegung und Erholung 
– und machen Salzgitter für 
Menschen aller Generationen 
noch lebens- und liebenswerter. 
Zum Jahresausklang sendet die 
BSF allen Gästen, Partnerinnen 
und Partnern sowie Besuche-
rinnen und Besuchern herzliche 
Weihnachtsgrüße und wünscht 
eine besinnliche Zeit sowie ein 
gesundes und glückliches neues 
Jahr.   

Fotos:  BSF Salzgitter GmbH

– ANZEIGE –

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Baubetriebshof-
mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Baubetriebshof in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen 
einer Vollzeitbeschäftigung (EG 5 TVöD). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Erzieher (m/w/d) oder 

Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätte im sOfA in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen einer 
Vollzeitbeschäftigung (S8a TVSuE nach Qualifikation). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine einrichtungsübergreifende 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet mit einer regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden zu besetzen. 

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Wochenzeitung Kehrwieder in:
Asel

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Borsum

Der Ev. Luth. Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindertagesstätten in 
Söhlde, Hoheneggelsen und Holle

motivierte pädagogische Fachkräfte (w/m/d) 
für Kindergarten und Krippe, die das Kita-Leben 
mitgestalten wollen. Die Stellen sind unbefristet.

Unsere Stellenangebote finden Sie über den QR-Code 
oder unter: www.kitaberufe.de 

STELLENANZEIGEN

Für Stellenausschreibungen einfach
05123 40627-0 wählen.
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1KOMMA5° Hildesheim GmbH
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim 
+49 (0) 5121 280580

kontakt@1k5-hildesheim.de

SOLARANLAGE?
WÄRMEPUMPE?
DANN
1KOMMA5°

www.1k5-hildesheim.de

Infoabend alle 2 Wochen

in unserem Showroom.

Mehr dazu auf

unserer Website.

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Förder‑ und Spendenplatt-
form heimatherzen.de der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine 
blickt auf ein bemerkenswertes 
Jahr zurück. Mehr als 200 Pro-
jekte haben im Jahr 2025 auf 
der Plattform Privatspenden 
eingesammelt. Im vergangenen 
Jahr gingen 2.700 Einzelspenden 
ein, die ein Gesamtvolumen von 
rund 175.000 Euro erreichten. 
Die kleinste Spende lag bei 50 
Cent; während die größte rund 
1.200 Euro betrug. Diese Zahlen 
zeigen, dass auch schon mit klei-
nen Beträgen jeder aktiv werden 
kann und dass das Vertrauen in 
die Plattform groß ist. Die hohe 
Zahl an Privatspenden verdeut-
licht das wachsende Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger, die 
dank transparenter Nachverfol-
gung ihrer Beiträge sicher sein 
können, dass ihr Geld unmittelbar 
an die jeweiligen gemeinnützigen 
Vereine fließt. 

Die Vielfalt der Projekte ist 
riesig, sodass für jeden etwas 
Passendes dabei ist. „Wir sind 
begeistert von der Resonanz und 
dem großen Herzen, das unsere 
Unterstützerinnen gezeigt haben. 

Die gesammelten Mittel ermögli-
chen es uns, noch mehr Projekte 
zu realisieren und nachhaltig zu 
wirken“, sagen Janet Hurst-Dit-
trich und Jens Becker, die bei der 
Sparkasse für das gesellschaftliche 
Engagement zuständig sind. Die 
Sparkasse bietet mit der Plattform 
nicht nur die Möglichkeit, Privat-
spenden für regionale Projekte zu 

sammeln, sondern managt über  
heimatherzen.de auch das eigene 
Förderengagement. Die Gesamt-
nutzenstiftung der Sparkasse liegt 
dabei jährlich bei rund 3,5 Mio. 
Euro (inkl. u. a. Spenden, Spon-
soring, Stiftungen der Sparkasse; 
ohne Privatspenden).

Für das kommende Jahr wird 
es wieder verschiedene Aktionen 

mit Heimatherzen geben, die si-
cher ebenso stark nachgefragt 
und intensiv genutzt werden. Die 
geplanten Aktionstermine für das 
Jahr 2026 sind: 24. Februar, 28. 
April, 25. Juni und 8. Oktober. 
Details über die Aktionen gibt die 
Sparkasse jeweils einige Wochen 
vorher bekannt.

          Jens Becker

Förder- und Spendenplattform der Sparkasse blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück:  

heimatherzen.de: 
Aktionstermine für 2026 stehen fest

Aus der Geschäftswelt …

Großer Zulauf beim 18. Catharinenmarkt der Gemeinschaft Aseler Vereine:

Reges Markttreiben rund 
um das Pfarrheim

Asel. Einen großen Zulauf hat-
te auch der 18. Catharinenmarkt  
der Gemeinschaft Aseler Ver-
eine (GAV) rund um das Pfarr-
heim neben der Sankt Catharina 
Pfarrkirche in Asel. Dieser be-
liebte Markt wurde durch Orts-
bürgermeister Karl-Heinz Kothe 
und dem GAV-Vorsitzenden 
Gerald Lange eröffnet.

Neben verschiedenen kulina-
rischen Leckereien gab es wie-
der tolle Live-Musik, Kleinkunst 
und beste Unterhaltung. Insge-

samt hatten sich mehr als 30 
Hobbykünstler, Bastler, Hand-
werker, Vereine und Verbände 
eingefunden.  Dabei wird die 
anliegende Turnhalle und das 
Pfarrheim mit einbezogen.

Im gemütlich warmen Pfarr-
heim gab es Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen. Am 
Nachmittag spielte bei kühlen 
Temperaturen aber bei Son-
nenschein der Musikverein Asel 
unter der Leitung von Tim Schu-
lenburg zu einem zweistündigen 

Konzert für die zahlreichen Be-
sucher neben der Kirche auf. 
Auch für die Kleinen hatten die 
Organisatoren gesorgt. Im Keller 
des Pfarrheimes wurden einige 
Märchenfilme gezeigt. 

Für Abwechslung und Unter-
haltung sorgten Manfred Daus 
als Zauberer „Mannix“ und Mär-
chentante Erika Klinge. Außer-
dem stand ein Kinderschminken 
mit auf dem Programm.

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher sorgen an diesem Tage 

wieder die Aseler Vereine. Ne-
ben verschiedenen Grillspezi-
alitäten gab es auch wieder le-
ckere Kartoffelpuffer vom Verein 
Asel 800, heißen Puntsch oder 
Glühwein sowie am Stand des 
Mühlenvereins leckere Feuer-
zangenbowle. 

Jedenfalls gab es in Asel wie-
der viel zu staunen, entdecken, 
lauschen, kaufen oder zum Ge-
nießen.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens 

Der Musikverein Asel gab unter der Leitung von Tim Schulenburg 
ein zweistündiges Platzkonzert.

Zu den kulinarischen Köstlichkeiten des Marktes zählten auch ge-
backene Kartoffelpuffer.  

An den Verkaufsständen des Marktes herrschte reger Andrang. Der Mühlenverein Asel servierte wieder eine leckere Feuerzan-
genbowle.

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

W E I H N A C H T E N
frohe

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner

EP:Fütterer
31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12

Tel. (05121) 12402 · www.ep-fuetterer.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Start in das neue Jahr 2026!
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R
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R

Marco Gleitz, Zankenburg 10, 31174 Schellerten, SHK-Gleitz@web.de

Ein Dankeschön an alle Kunden, Geschäftspartner und 
Freunde für die gute und erfolgreiche Zusammen arbeit, 

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Wir wünschen ein 
gesegnetes Fest und ein gutes neues Jahr 2026!



Als Friedrich Hill das Helios Klinikum Hildesheim auf-
suchte, tat er das voller Sorge. Er litt an einer schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK); 
einer Erkrankung, bei der die Blutgefäße in den Beinen 
durch Ablagerungen so stark verengt oder verschlossen 
sind, dass die Muskeln und Haut kaum noch Blut enthal-
ten und das Gewebe nicht mehr ausreichend versorgt 
wird. 
Bei dem 81-Jährigen war bereits das schwerste Stadium 
erreicht. Offene Wunden, starke Schmerzen und abge-
storbenes Gewebe am Fuß bestimmten seinen Alltag.
Nach seiner ersten Beratung, bei der man ihm zu einer 
Majoramputation geraten hatte, einer größeren Ampu-
tation im Bereich des Unter- oder Oberschenkels,  
wollte der Nordstemmer eine Zweitmeinung einholen.  
„Mit dem Schicksal wollte ich mich nicht anfreunden.  
Ich wollte nicht glauben, dass das die einzige Möglich-
keit sein sollte“, erzählt der Rentner und erinnert sich: 
„Ich brauchte eine andere Meinung und hier bekam ich 
einen Funken Hoffnung.“

Eine besonders komplexe Ausgangssituation

Bei der Untersuchung im Helios Klinikum Hildesheim 
zeigte sich, wie komplex der Fall war.
„Wir sahen langstreckige Verschlüsse und stark vor­
geschädigte Arterien. Nur wenige Gefäße waren noch  
verwendbar“, erklärt der Chefarzt der Gefäßchirurgie, 
Dr. Mohamed Essa. Trotz dieser Ausgangslage  
entschied sich das Team bewusst für den Versuch,  
das Bein zu erhalten.
„Mobilität bedeutet Freiheit und Lebensqualität“, be-
tont der Chefarzt. „Wenn wir eine realistische Chance 
sehen, dann kämpfen wir für unsere Patientinnen und 
Patienten.“

Ein Eingriff, der Präzision und Mut erforderte

In einem aufwendigen, stundenlangen Eingriff fertigte 
das Team einen sehr speziellen Composite­Bypass an. 
Ein ist eine Art maßgeschneiderte Umleitung für das 
Blut, die entsteht, wenn zwei unterschiedliche Gefäß­
materialien kombiniert werden.
Bei dem Patienten setzte das Team auf eine biologische 
Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader sowie körper-
eigener Vene.

Aus beiden entstand ein rund 80 Zentimeter langer Spe-
zial­Bypass, der das Blut wieder bis in den Unterschen-
kel und Fuß leiten sollte, trotz der stark geschädigten 
Arterien.
Gleichzeitig wurden vier Zehen amputiert, um infekti-
öses, abgestorbenes Gewebe zu entfernen. „Das war 
notwendig, um die Wundheilung überhaupt zu ermög­
lichen“, erklärt der Gefäßchirurg.
„Mir war klar, dass es ein Risiko gibt“, erinnert sich Hill. 
„Aber allein zu hören, dass man versucht, mein Bein zu 
retten. Das hat mir viel Mut gegeben, denn ich habe dem 
Team vertraut.“ 
 
Ein Ergebnis, das Hoffnung macht

Nach der Operation zeigte sich schnell: Der Eingriff war 
ein voller Erfolg. Die Durchblutung verbesserte sich 
deutlich, die Wunden begannen zu heilen und die ur-
sprünglich empfohlene Amputation wurde überflüssig.
„Der Moment, in dem wir gesehen haben, dass das Bein 
wieder gut durchblutet ist, war für das ganze Team  
etwas Besonderes. Der Fall zeigt eindrucksvoll, was mo-
derne Gefäßchirurgie heute leisten kann“, sagt Dr. Essa.
Für den Rentner ist das Ergebnis kaum in Worte zu 

fassen: „Mir wurde nicht nur die Beine gerettet, sondern 
mein Leben zurückgegeben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass so etwas möglich ist.“

Ein wichtiger Fortschritt für die Region

Nach aktuellem Stand handelt es sich um den ersten  
Eingriff dieser Art in Hildesheim und der Region,  
bei dem ein so langer Rinderhalsschlagader­Venen­ 
Composite­Bypass erfolgreich zur Beinerhaltung  
eingesetzt wurde.
„Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, moderne Verfahren 
einzusetzen, um selbst in sehr schwierigen Situationen 
Gliedmaßen zu erhalten“, freut sich Dr. Mohamed  
Essa über den großen Erfolg. „Das ist das Ergebnis einer  
starken Teamleistung – von Chirurgie, Anästhesie,  
Pflege und vielen weiteren Beteiligten.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Das 80 Zentimeter lange Bypass­Transplantat: Das Team setzte 

auf eine biologische Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader 

sowie körpereigener Vene.

Das Behandlungsteam bespricht gemeinsam mit Friedrich Hill (Mitte) die nächsten Schritte für die Zeit zu 

Hause nach der erfolgreichen Operation. Auf dem Bild: Oberarzt Dr. Mahdy Omar, Chefarzt Dr. Mohamed Essa, 

Patient Friedrich Hill, Leitender Oberarzt Dr. Stefan Bernhardt­Schütze und Oberarzt Gökhan Dumlu (v.l.).

Neue Hoffnung 
für fast verlorene 

Beine

80 Zentimeter langer Composite-
Bypass: Ein seltener Spezialeingriff 
im Helios Klinikum Hildesheim 
bewahrte einen 81-jährigen Patienten 
vor der geplanten Amputation

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim


